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Zur Reichstagswahl
in halſe Saalkreis

Die Soncderkandicdatur
Halle 15 Oktober 1909

Die Sonderkandidatur Grecke ſoll aufrecht erhalten
werden Herr G Voigt der nationale Mann in dem Bun
desvorſtand teilt dies dem hieſigen konſervativen Organ
mit folgendem Schreiben mit

Die Vertrauensmännerverſammlung des Bundes für den
Wahlkreis Halle Saalkreis hat am vergangenen Sonntag den
11 cr in Halle einſtimmig beſchloſſen den Klempnermeiſter
Herrn Grecke in Halle als Kandidaten des Bundes der Hand
werker bezw des Mittelſtandes aufzuſtellen Da dieſer Be
ſchluß ein ſatzungsmäßiger iſt ſo beſtätigen wir denſelben hier
mit und proklamieren Herrn Klempnermeiſter Grecke zum
Bundeskandidaten die Organiſation des Bundes im dortigen
Wahlkreiſe wird in den Wahlzuſtand erklärt

Der Bundesvorſtand iſt ſelbſt von der Ausſichts
loſigkeit dieſer Kandidatur überzeugt das merkte
man ſchon an der reſignierten Stimmung der kleinen Hand

werkerverſammlung verfloſſenen Sonntag Und trotzdem
bleibt es laut Order der Bundesleitung dabei Dem libe
ralen Kandidaten Reimann der nicht einſeitig auf Koſten
der Allgemeinheit einer kleinen Gruppe Konzeſſionen machen
der ſeine Anſchauungen nicht rückwärts revidieren will
muß ein Knüppel zwiſchen die Beine geworfen werden So
will s der Bund

Jn dieſem Wahlkampfe der jener Partei gilt
M die nur in der Verwandlung des kapitaliſtiſchen Privat

eigentums in geſellſchaftliches Eigentum das Heil der Zu
kunft erblickt die die Vernichtung des Kleinbetriebes will
wird Stimmenzerſplitterung von einem Häuflein getrieben

das doch gerade am ſchwerſten unter dieſen Kämpfen zu
leiden hat

en

Mandatsschacher

Das hieſige ſozialdemokratiſche Organ
hält heute dem Freiſinn die engliſchen Liberalen die eben
mit den Lords den Kampf um eine Reichsfinanzreform

führen als Muſter vor Der deutſche Freiſinn habe um
einige liberale Konzeſſionen gewinſelt und als man an ihn
herangetreten ſei er möge die Bewilligung der neuen

Steuern von den Zugeſtändniſſen der Regierung in der
preußiſchen Wahlrechtsfrage abhängig machen habe der Frei
ſinn dieſe Zumutung als Erpreſſerpolitik bezeichnet

Wer die Kämpfe um die Reichsfinanzreform in denen
der Freiſinn ſtets ſeinen Mann geſtanden hat aufmerkſam
verfolgte und ſeine Wiſſenſchaft nicht nur dem Vorwärts
entnahm muß zugeben daß vom Freiſinn nie hartnäckiger

mee

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem
Leben von O Elſter Fortſ Sein Abgott Erzählung
von A Baumgart Schluß Bunte Zeitung Der Bücher
tiſch Sprachecke des Allgem Deutſchen Sprachvereins

Auf den Gletſchern des Himalaja
wer Die bekannte eifrige Erforſcherin des Himalaja
v Zanny Bullock Workman hat auch in dieſem Jahre
b ammen mit ihrem Gatten eine Reihe von kühnen Glet

du ergen in der grandiöſen Welt dieſes höchſten Gebirges
Erde unternommen auf denen es ihr gelang einige

ar noch nicht eroberte Spitzen zu beſteigen und neue
en über die Eisverhältniſſe zu machen Sie berichtet

e do Reſultate ihrer Sommerkampagne während der
Tog zage in ewigem Schnee und Eis verbrachte und 40
ſie in Höhen von 15 000 bis 20 000 Fuß ſchwierige An
R an nternahm in einem längeren Aufſatz von Harpers

vie Gebiet das ſie ſich diesmal zu ihrer Tätigkeit er
die gette waren die eisgepanzerten Gipfel des rieſigen
Eenw Hletſchers der ſeit der großen Expedition Sir Martin
Mebore 4892 nicht mehr erforſcht worden war Der einr ne Herrſcher von Nagar in deſſen Reich der Hiſpar
g tellte ihnen liebenswürdig 60 bis 70 Kulis zur Ver

J die als Laſtträger der Expedition folgen ſollten und
in ßte ſie während des ganzen Sommers durch die Nach

ulie neuer Mannſchaften Freilich ſollten ſie mit denJreude enen das Vergklettern in Kälte und Schnee wenig
J Vir wer achte mancherlei ſchlimme Erfahrungen erleben

Wigbar e Spitzen des HiſparGebietes ſind überhaupt er
mpor enn die meiſten Gipfel erheben ſich ſo ſenkrecht
9 e nd ſind ſo zerfurcht von weiten Schneeſpalten von
Penſchüihe d überhängenden Eismaſſen bedroht daß kein
beiger er Fuß ſie erklimmen kann Den Ehrgeiz der Verg
Mſtlich dte gte zuerſt eine ſchlanke ſteile Schneeſpitze die ſich

üm dem Hiſpar Paß erhob
nie r nachts brach man vom Lager auf und ſtieg

ifan Myukelheit amnax Als das Maxoenrot

nie erbitterter um Volksrechte geſtritten worden iſt wie in

Halle a Freitag den 15 Oktober
I den Tagen der verfloſſenen Reichstagsſeſſion wie in den

Tagen des viel geſchmähten Blocks Fünfzig von drei
hundertundneunzig Stimmen konnten die Wünſche einer
reaktionären Majorität nicht erzwingen aber ſie konnten
immerhin ihren Einfluß geltend machen und im Hinblick
auf die Wählerzahl die hinter ihnen ſtand auf dem Wege
poſitiver Mitarbeit erreichen daß man dies und das
was an Geſetzen gemacht wurde mit manchem Tröpflein
liberalen Oeles ſalbte Der Freiſinn hat wie Abgeordneter
Wiemer neulich ſehr richtig darlegte verhindert daß
eine einſeitig reaktionäre Politik getrieben wurde
Wir haben in den 216 Jahren des Blocks immerhin manches

erreicht was Jahrzehnte vergebens erſtrebt worden iſt ein
neues Reichsvereinsgeſetz eine Reform in der Behandlung
der Majeſtätsbeleidigungen eine Reform der Börſengeſetz
gebung uſw Die Reform des Strafprozeſſes iſt auf unſere
Anregung in Gang gekommen die Reform des Strafrechts
iſt auf dem Wege Die Blockpolitik war uns ein taktiſches
Mittel vorwärts zu kommen Nun gehen wir wieder
ſngrew eigenen Weg den wir auch ſonſt zu finden gewohnt

ind

Jedermann weiß daß es keine energiſcheren Befür
worter einer durchgreifenden Reform des preußiſchen Land
tagswahlrechts gibt als die Freiſinnigen Parteien Die
Forderung der entſchieden liberalen Parteien zur Herbei
führung der allgemeinen direkten und geheimen Wahl in
Preußen ſteht nicht ſeit geſtern in dem Parteiprogramem
Unſer Standpunkt hat ſich auch nicht um Haaresbreite ge
ändert Die freiſinnigen Parteien mußten es aber ab
lehnen auf dem Wege des Kuhhandels um Konzeſſionen zu
ſchachern in einem Augenblick da das Deutſche Reich vor
einer nationalen Frage ſtand

Wenn Herr Profeſſor Suchsland der Führer der Kon
ſervativen das elendeſte aller Wahlſyſteme vorzüglich
findet ſo iſt das eben die Auffaſſung feiner Partei und wir
können es nicht hindern wenn er dieſer Auffaſſung in einer
von der Demokratiſchen Vereinigung einberufenen Verſamm
lung Ausdruck verliehen hat Wäre die Zeit an jenem
Abend nicht allzu weit vorgeſchritten geweſen dann würde
von freiſinniger Seite in der Thaliaverſammlung ſofort
unſer Standpunkt in dieſer Frage ſcharf betont worden ſein
Wenn das Volksblatt verlangt daß wir den Reaktionär
Suchsland wegen dieſer Aeußerung desavouieren
ſollen ſo müſſen wir dem ſozialdemokratiſchen Blatte er
widern daß für die liberale Partei keine Veranlaſſung vor
liegt jemanden zu desavouieren deſſen politiſche Auffaſſung
ſie gar nichts angeht Wie wir über die Wahlrechtsfrage
denken weiß Herr Suchsland wir haben es ihm bei der
letzten Landtagswahl oft genug geſagt

Faſt die geſamte auf nationalem Boden ſtehende
Wählerſchaft hat ſich unter dem Banner der Kandidatur
Reimann zur Bekämpfung der Sozialdemokratie zuſammen
gefunden Der Zuſammenſchluß iſt ein Gebot der Notwen
digkeit für jeden der ſich nicht der Diktatur des Proletariats
unterwerfen will der die jetzige Geſellſchaftsordnung trotz
ihrer Schattenſeiten dem Wunderlande der Sozialdemokratie
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die Eisfelder in einen lichten Schimmer tauchte ſahen ſie
eine in einem Winkel von über 70 Grad aufſteigende Wand
vor ſich die mit unſäglicher Mühe erklommen werden mußte
Allerlei Hinderniſſe ſtellten ſich ihnen in den Weg dazu
mußten ſie gegen Mittag ein möglichſt raſches Tempo ein
ſchlagen denn ſie fürchteten beim Abſtieg auf dieſem
Schlachtfeld der Lawinen von der Nacht überraſcht zu wer

den Ueber ſcharfe Grate und durch ſchmelzenden Schnee kam
man mit Mühe am Abend wieder herunter Die Höhe des
genommenen Gipfels betrug 19 000 Fuß er erhielt den
Namen Triple Cornice Peak Nach dieſem erſten geglückten
Vorſtoß wurden zahlreiche andere von verſchiedenen Lagern
aus unternommen die die Erpedition in möglichſter Höhe
aufſchlug Jn dieſen Lagern ließ Mrs Workman alle Vor
räte und Kulis zurück ſie ſelbſt brach mit ihrem Gatten dem
erprobten Führer Savoye und wenigen Trägern zur Er
oberung noch nicht beſtiegener Spitzen auf Es war ſchwierig
auf den Höhen des Hiſpar Stellen zu finden die zum Auf
ſchlagen eines Lagers frei genug von Schnee waren Doch
das angenehme Sommerwetter mit ſeinen warmen Tagen
ließ in einer Höhe von mehr als 15000 Meter Gebirgs
blumen emporſprießen und badete die Zelte viele Stunden
lang in hellſten Sonnenſchein

Gegen Ende Juli wurde das höchſte Lager in einer Höhe
von 16 000 Fuß aufgeſchlagen Große Schwierigkeiten bot
die Beſteigung des Kanibaſar Gletſchers zu dem faſt zwei
vollſtändige Auf und Abſtiege gemacht werden mußten be
vor ſich die ganze Schönheit und Größe dieſer langen Ge
birgskette erſchloß Beim erſten Verſuch wurde das Wetteri zwei Stunden ſo neblig der Weg war durch große
Schneeſpalten die unſichtbar unter der Schneedecke lagen ſo
gefährdet daß die Bergſteiger umkehren mußten udem
war im Lager unter den Kulis eine Empörung ausgebrochen
die ſich nur mühſam unterdrücken ließ Beim zweiten Male
gelang der Aufſtieg nach vielen Schwierigkeiten und zähen
Anſtrengungen Beſonders verlockend zu kühnen Taten war
das ſchöne Juliwetter

Der Hiſpar deſſen Abhänge zu ſchmelzen anfingen war
mit ſchönen kleinen Seen beſät die im Sonnenlicht in ihrer
glitzernden Eis Einfaſſung wie Saphire leuchteten und
funkelten Ein großer Gletſcher der den Namen Révé
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vorzieht Das iſt es was die bürgerlichen Wähler eint
einen muß wenn ſie nicht von der terroriſtiſchen
Politik der Sozialdemokratie erſtickt werden wollen

es
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer kehrt heute vormittag von Hubertusſtock nach
dem Neuen Palais in Potsdam zurück

Fürſt Bülow iſt geſtern vormittag von Norderney nach
Hamburg abgereiſt

Der Reichskanzler in Jtalien
S Die geänderten Dispoſitionen der Jtalienreiſe

des Reichskanzlers hatten in einigen italieniſchen
Blättern eine unrichtige Deutung gefunden Wie von un
terrichteter Seite gemeldet wird hat im Gegenteil der
Reichskanzler den König längſt in Racconigi
aufſuchen wollen Doch bat der König Herrn von
Bethmann Hollweg ihm im November den Be
ſuch in Rom abzuſtatten Da dies aus parlamentariſchen
Gründen nicht möglich war verſchob der Kanzler die Rom
reiſe auf Ende Dezember An dieſer Verſchiebung iſt
alſo der Reichskanzler völlig unbeteiligt

Das Arbeitskammergeſetz
das im letzten Tagungsabſchnitt vom Reichstage nicht mehr
erledigt worden iſt wird dem Reichstage erneut vorgelegt
werden und zwar werden die Abänderungen die die
34 Reichstagskommiſſion am Entwurfe getroffen im allge
meinen im neuen Entwurfe Berückſichtigung finden Gegen
die Uebernahme der Vorſchrift daß Vorſitzende und Beamte
beruflicher Organiſationen Wahlrecht zu den Arbeitskam
mern erhalten ſollen hat die Regierung nach wie vor Be
denken und wird dieſe Beſtimmung die dem Geiſte der
Vorlage entgegenſteht nicht in den neuen Entwurf auf
nehmen Die übrigen Abänderungsvorſchläge der Kom
miſſion haben zu Bedenken keinen Anlaß gegeben

Noch einmal der Leipziger Tendenzprofeſſor
Die Urheber des Vorſchlags

Aus Dresden wird uns geſchrieben Zu dem
Thema des Leipziger Tendenzprofeſſors ver
öffentlichen die Dresd N einen offenbar auf ſehr
guten Jnformationen beruhenden Artikel aus dem hervor
geht daß der Vorſchlag weder von dem Zentralverband
der Jnduſtriellen noch von deſſen Sekretär Bueck aus
ging Vielmehr hat ſich wie das genannte Blatt mitzuteilen
weiß im Sommer vorigen Jahres eine Vereinigung be
ſtehend aus Mitgliedern des Handels der Jnduſtrie dar
unter Freihändler und Schutzzöllner der Banken der
Technik und der Landwirtſchaft hervorragenden Hochſchul
profeſſoren hervorragenden Mitgliedern des Reichstages
des preußiſchen Herrenhauſes und des preußiſchen Abgeord
netenhauſes verſchiedener Parteien zum Zwecke der

über ein weites anſteigendes Feld von ſchmelzendem Jung
ſchnee immer durch die eintönig weiße Landſchaft zehn
engliſche Meilen lang ohne daß ſich ein Felſen auf dem glatten
Berghang gezeigt hätte Die letzte Tat die Mrs Workman
ausführte war die Beſteigung einer hohen Spitze die ſich
in einer ſchlanken dreieckigen Pyramide einige engliſche
Meilen nördlich vom Hiſpar Paß erhebt und von der aus
man einen weiten Ueberblick über die Eisfelder des Biafe
Gletſchers haben mußte Die mitgenommenen Kulis weiger
ten ſich beim erſten Lager in einer Höhe von über 1800 Fuß
weiter zu gehen und griffen ſogar den Führer Savoye tät
lich an Schließlich kamen ſie aber doch bis zum nächſten
Lager in einer Höhe von 19 100 Fuß mit

Der nächſte Tag war dem Endaufſſtieg vorbehalten Bei
der außerordentlichen Steilheit des Gipfels und den Anzeichen
ſchlechter Witterung fühlte die kühne Bergſteigerin eine ge
wiſſe Angſt in ſich und konnte die ganze Nacht nicht ſchlafen
Schritt für Schritt ging es dann beim Morgengrauen den
eisbedeckten Felsgrat empor der an vielen Stellen nur
18 Zoll hreit war auf der rechten Seite von einer Schnee
mauer flankiert während auf der linken Seite ein tiefer ins
Unendliche abfallender Abgrund gähnte Die Sonne
ſchmolz das Eis und machte jeden Tritt unſicher und gleitendDazu lag in der Luft eine ſarte Tendenz zur Nebelbildung

ein drohendes Vorzeichen von ſchlechtem Wetter Mit Auf
bietung aller Energie erklammen die Bergſteiger die blaue
Eismauer die zum Gipfel führte um noch die Ausſicht zu
haben ohne die die ganze Anſtrengung nutzlos geweſen wäre
Mrs Workman litt unker dem ſogenannten Schneeſchrecken
bei dem ſie beſtändig das Herniederſauſen von Lawinen
fürchtete

Endlich war die Höhe von 21350 Fuß erreicht ein
wundervoller Ueberblick bot ſich über die Gletſcherwelt des
großen Kunjit Peak die nur noch wie eine Viſion von Schnee
und Felſen auftauchte denn bald verhülflte ſie ein dichter
Nebelvorhang Aber auch in dieſem kurzen Aufleuchten
hatte ſich ein unbeſchreiblich grandioſes Schauſpiel aufgetan
wie es in ſolcher Nähe noch kein Menſchenauge vorher über
die drei größten Gletſcher Aſiens gehabt und befriedigt trat
Mrs Workman den Abſtieg an der zugleich das Ende ihrer
diesjährigen Gletſcherwanderungen bedeutete

Gletſcher erhielt wurde exforſcht der Weg führte über zer
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riſſene Firnpartien an geiſtigen Mauern entlang zum Kebluß
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Unterſtützungen von Forſchungen auf dem Ge
biete der geſamten Wirtſchaftsgeſchichte zu
ſammengetan und unter anderem den Beſchluß gefaßt wenn
möglich eine neue Profefſur für dieſen Spe
zialzweig der Volkswirtſchaft und zwar möglichſt
in einem J nduſtrieſtaate zu ermöglichen

Am geeignetſten hielt man für dieſen Zweck die Leip
ziger Univerſität weil dann der neue Lehrſtuhl zu
gleich in einer der größten Handelsſtädte des Reiches ſtünde
Das Komitee wandte ſich nun an den ſächſiſchen Kultus
miniſter mit ſeinem Vorſchlage indem es ſich zugleich bereit
erklärte jährlich mit 30 000 Mark ein derartiges volkswirt
ſchaftliches Seminar für Wirtſchaftsforſchung in Leipzig zu
unterſtützen Ein nach der Meinung des Komitees hierfür
ſehr geeigneter Profeſſor wurde dafür in Vorſchlag gebracht
Der Kultusminiſter hielt es für angezeigt dieſen Vorſchlag
der Fakultät als der für die Entſcheidung zuſtändigen Stelle
zu übermitteln einmal weil dieſe Vereinigung aus ſo vielen
im politiſchen induſtriellen kaufmänniſchen und techniſchen
Leben hervorragenden Perſönlichkeiten und Hochſchul
profeſſoren beſtand dann aber in der Hauptſache deshalb
weil der Miniſter der Anſicht war daß er unbedingt an
der bisherigen Gepflogenheit feſthalten müſſe nämlich bei
jeder neuen Errichtung eines Lehrſtuhles und bei jeder Be
rufung eines Profeſſors zunächſt das Gutachten der
betreffenden Fakultät einzuholen

Wie die Dresd N melden handelte es ſich bei dem
Vorſchlag um den durch ſeine Forſchungen auf dem Gebiete
der Wirtſchaftsgeſchichte in weiten Kreiſen rühmlichſt be
kannten Profeſſor Ehrenberg in Roſtock

Partei Uarhrichten
Antiſemitismus und Zentrum

D Jn rheiniſchen Blättern wird daran erinnert welche
Bande ſich vom Verleger der Wahrheit Herrn Bruhn
zum Zentrum hinüber ſpinnen Jn einer Zentrumsver
ſammlung zu Konſtanz am Bodenſee ſchreibt das B
hat man noch am 3 September neben dem redegewaltigen
Matthias Erzberger und dem kunſtbegeiſterten
Dr Pfeifer auch Herrn Bruhn als ſchätzenswerte
Kraft auftreten laſſen Dieſer legte damals folgendes Be
kenntnis ab

Jch bin auch hierher gekommen um Zeugnis mit abzu
legen daß mir die politiſche Konſtellation die ſich jetzt ergeben
hat mehr zuſagt wie die vorige Jch habe mich auch zum
Wort gemeldet weil mein Kollege Dr Pfeiffer hier ſo
ſchöne Worte geſprochen hat die mir als evangeliſchem Chriſten
ſo wohl getan haben Ja es tut einem wohl wenn er ſagt

Wir katholiſchen Chriſten müſſen einig ſein mit den Chriſten
die nicht katholiſchen Glaubens ſind um das Chriſtentum zu
verteidigen gegenüber denjenigen die es befehden Dieſe g e
meinſame Weltanſchaung iſt es die mich neben den
wirtſchaftlichen Gründen zum Zentrum hindrängt

Brauſender Beifall hat es dem Redner damals be
ſtätigt daß die Zuhörer ihm ſowohl die gemeinſame
Weltanſchauung wie auch die wirtſchaftlichen
Gründe nachfühlten Es muß immer wieder betont wer
den Was Herr Bruhn und ſeine Wahrheit ſind weiß man
nicht erſt ſeit geſtern So bleibt denn in der Tat einiges
von Herrn Bruhn auch an den ſchwärzlichen Herrſchaften
hängen zu denen es ihn hindrängte und die ihn mit
brauſendem Beifall aufnahmen

Nach einer parlamentariſchen Korreſpondenz hat Reichs
tagsabgeordneter Bruhn ſeinen Vertrauten mitgeteilt
daß er ſich nicht veranlaßt ſehe ſein Reichstagsmandat
niederzulegen

Die Stichwahl in Koburg Die Reichstagserſatzſtich
wahl im Wahlkreiſe Koburg iſt auf den 22 Oktober feſt
geſetzt

Bei der Präſentationswahl des Grafenverbandes der Provinz
Poſen zum Herrenhauſe iſt der Graf Adam Zoltowski
aus Jarogniewice mit 19 gegen 3 Stimmen gewählt worden

Aus den Kolonien
Wollſchafzucht in Deutſch Oſtafrika

DRG Zu dem von der Deutſchen Kolonialzeitung in
letzter Zeit mehrmals behandelten Thema äußert ſich auch
in der Uſambara Poſt der Anſiedler Weber Er geht aus
von den Erfolgen des Lord Delamere dem es gelungen iſt
das ſogenannte Maſſaiſchaf durch Kreuzung mit neuſeelän
diſchen Merinoſchafen in ein Wollſchaf zu ver wandeln Die
Kreuzung iſt gut gelungen denn bereits das Halbblutſchaf
wiegt etwa 50 v H mehr als das eingeborene Schaf und
liefert eine zwar minderwertige aber immerhin brauchbare
Wolle Weber empfiehlt die Kreuzung nur bis 7s Blut
fortzuſetzen weil dann die Tiere für das afrikaniſche Klima
widerſtandsfähiger bleiben würden Auf den Hektar werden
drei bis vier Tiere gerechnet zum Hüten von 1000 Tieren
ſind zwei Mann erforderlich in der Lammzeit doppelt ſo
viel Unter normalen Verhältniſſen kann mit einem jähr
lichen Zuwachs der Herde von 80 v H gerechnet werden

Nach den Mitteilungen des Herrn Weber hat die Linde
quiſtſche Expedition feſtgeſtellt daß DeutſchOſtafrika unend
liche Flächen aufweiſt die ſich für Wollſchafzucht eignen Jn
erſter Linie kämen in Frage die Hochländer zwiſchen dem
Kilimandſcharo und dem Viktoria See das ſind Millionen
von Hektar die jetzt faſt gänzlich nutzlos und menſchenleer
daliegen Schon mit einem Kapital von 20000 Mark er
öffne ſich für einen Anſiedler mit Familie eine ausſichtsvolle
Exiſtenz Muttertiere vom Eingeborenenſchaf ſind faſt über
all in der Kolonie für billiges Geld zu haben Böcke zur
Aufkreuzung auf Farmen des Lord Delamere in Britiſch
Oſtafrika in ausgeſuchten Exemplaren ſchon für 15 Rupie

Zur Förderung der Anſiedlung deutſcher Frauen in
unſeren Kolonien werden den Beamten Militärperſonen und
Regierungsangeſtellten jetzt Beihilfen für die Ausreiſe und
Heimreiſe ihrer Familien angehörigen ſeitens des Reichs
kolonialamtes gewährt Die Reiſebeihilfen gelten für die
Ausreiſe Heimreiſe anläßlich des Heimatsurlaubs des Fer
milienoberhauptes oder wegen Erkrankung und werden für
Ehefrauen Kinder und ſolche Verwandte gewährt die den
Haushalt führen Durch die Neuerung wird den Beamten
die Gründung einer Ehe in der Kolonie bedeu
tend erleichtert Vei erſtmaligen re t muß die auf
Beihilfe Anſpruch erhebende Perſönlichkeit ſich ärztlich unter
ſuchen laſſen ob ſie den Einflüſſen des Tropenklimas ge
wachſen iſt

Kleine politiſche Nachrichten
Die Behörden und das neue Tabakſteuergeſetz

Ein Ausſchuß aus dem Reichsſchatzamt dem Finanzminiſterium
und dem Handelsminiſterium iſt in Minden eingetroffen um
die Bezirke der weſtfäliſchen und rheiniſchen Zigarren
ind uſtrie zu bereiſen und Erhebungen über die Wirkungen
des neuen Tabakſteuergeſettzes anzuſtellen Die Kom
miſſion hat beſonders die Aufgabe über den Umfang der Arbeiter
entlaſſung Erhebungen anzuſtellen

Das Kartell der chriſtlichen Gewertſchaften
in München Gladbach erließ eine Boykotterklärung gegen
alle Wirte die Biergläſer von zwei Zehntel Liter führen Alle
Korporationen des Kartells wurden ſtreng verpflichtet den Bier
krieg durchzuführen

Für Ferrer
Am Sonntag findet in Breslau eine Maſſenproteſtver

ſammlung gegen die Hinrichtung Ferrers ſtatt Referenten
ſind Prediger Tſchirn der Präſident des Deutſchen Freidenker
bundes und Redakteur Schiller

Siehe auch unter Ausland

Heer und Flotte
S M S Seeadler iſt am 13 Oktober in Durban ein

getroffen und geht am 19 Oktober von dort nach Port Eliſabeth
in See S M S Albatroß iſt am 13 Oktober von Emden
S M S Hay von Kiel in See gegangen

c à
Ausland

Ferrers Lebensgang
Manifeſte und Proteſte

Dem vVerl Lok Anz berichtet ein Mitarbeiter
Vor Jahren kam ich einige kurze Augenblicke mit

Ferrer in Berührung in der Wohnung des Expräſidenten
der Republik Piy Margall und er machte auf mich den
denkbar ungünſtigſten Eindruck Er ſah aus wie ein ver
ängſtigter ſchuldbewußter Mucke r Es iſt dies vielleicht
eine erbliche Belaſtung Ferrer entſtammt einer dürftigen
durch und durch klerikalen Familie Als
Knabe war er Küſtergehilfe und wollte Theologie ſtudieren
Sein Vater war aber zu arm um ihn überhaupt ſtudieren
zu laſſen Ferrer wurde bei der Eiſenbahn angeſtellt
und brachte es wenn ich nicht irre zum Schaffner Die
Lektüre von revolutionären Schriften beeinflußte ihn nach
haltig und mit rückſichtsloſem Fanatismus verlegte er ſich
auf antidynaſtiſche und antiklerikale Propaganda

Bald wurde ihm der Boden zu heiß in Spanien und er
flüchtete nach Varis wo er einige Jahre ohne beſtimmten
Zweck ſich aufhielt Durch ſeine ſchöne Frau die mit dem
revolutionären in der Ville Lumièsre lebenden Führer
Ruiz Zorilla befreundet war ſchloß er engere Bekannt
ſchaft mit letzterem und erfüllte ohne umzukommen manchen
Uriasauftrag Jn Paris war er eine Zeitlang Kneip
wirt Auf Anraten Zorillas gab er dieſes Gewerbe auf
und verlegte ſich auf das eines Sprachlehrers Jn
dieſem gewöhnlich nicht ſehr einträglichen Beruf hatte er
ein ungeheures Glück eine alte Dame der er Stunden im
Spaniſchen gab verliebte ſich in ſeine reformatoriſchen Jdeen
und vermachte ihm anderthalb Millionen Frank Kurz nach
Aufſetzung ihres Teſtaments ſtarb ſie und Ferrer kam in den
Beſitz ihres Geldes Von dem Augenblick ab wurde der ſonſt
ziemlich ungebildete und ſchrullenhaft veranlagte Mann ein

Jntellektueller Als echter Katalonier wußte er
ſein Vermögen fruchtbringend anzulegen und bedeutend zu
vermehren aber nicht etwa um der Genüſſe des Lebens teil
haftig zu werden ſondern um geiſtige Jdeale in die Wirk
lichkeit umzuſetzen Das iſt der große Zug und die
Tragik im Daſein Ferrers das muß ihm unbenommen
bleiben wie man auch ſonſt den Maßſtab an ihn anlegen
mag Seine pädagogiſchen Methoden mögen nicht einwand
frei ſein ſeine Schriften mögen als glatt und ſchal bezeichnet
werden ſein Gedankengang der Größe und des Schwunges
entbehren jedenfalls iſt er wenn auch plump und unge
ſchickt ſo doch ſelbſt los ehrlich und unentwegt einem
großen Ziele nachgejagt der Reformation der
Menſchheit durch die Schule Er wollte die Kleri
kalen mit deren eigenen Waffen bekämpfen indem er ſich
mit ſeinen Lehren an die Jugend wandte

Jn der ganzen gebildeten Welt mehren ſich die Kund
gebungen gegen die ſpaniſche Regierung Die allgemeine
Entrüſtung macht ſich u a in folgenden Aeußerungen be
merkbar

H Trieſt 14 Okt Als Proteſt gegen die Hinrichtung
Ferrers findet hier und in der Umgegend ein Maſſen
ſt re ik der Arbeiter ſämtlicher Branchen ſtatt Die Schrift
ſetzer die Arbeiter auf den Werften und im Freihafen ſowie
anderer großer Etabliſſements haben mittags die Arbeit nie
dergelegt Ebenſo ſind die Gasarbeiter in den Ausſtand
getreten Nachmittags bleiben ſämtliche Magazine und Ge
ſchüfte der Stadt geſchloſſen auch der Trambahnverkehr ſoll
ſiſtiert werden Die Gebäude aller liberalen und ſozialiſti
ſchen Vereine hahen Trauerfahnen gehißt Die Schüler
der Realſchule und der Handelsakademie haben ihre Schulen
verlaſſen Die Ruhe wurde bisher nicht geſtört

Das allenthalben in Rom angeſchlagene Manifeſt
des Bürgermeiſters Nathan hat folgenden Wortlaut

Bürger Rom nimmt an der Trauer teil die die
Kulturwelt über den Tod Ferrers empfindet Die Ermor
dung des Denkers und Apoſtels der Schule iſt eine
Beleidigung der Heiligkeit des Menſchenlebens der Ge
wiſſensfreiheit des die Reaktion bekämpfenden
Fortſchritts Daß der Gewiſſensfreiheit und dem Fork
ſchritt geweihte Rom erhebt ſeine Stimme gegen ſolche
Barbarei Durch uns als eure Vertreter ſeien dieſe Ge
fühle hiermit zum Ausdruck gebracht Die ruhige wür
dige feierliche Kundgebung der Bürgerſchaft möge dazu
beitragen das Opfer mit einem Glorienſchein
zu umgeben das Opfer deſſen Vlut die Jdee für
welche es lebte und ſtarb befruchten wird

Das römiſche rgitin Organ Avanti fordert die
Demonſtranten auf die Kanaille fernzuhalten und die
Würde der Volkskundgebungen vor den Atten

taten des Janhagels zu ſchützen Die Entrüſtung derkerung iſt in Rom ſo groß daß ein Kitſet der re r
Begegnung mit Demonſtranten zu proteſtieren wagte vor
Frauen angeſpuckt wurde

Des Khediven Pilgerfahrt
Der Khedive unternimmt entgegen den higs

herigen Dementis am 14 Dezember in Begleitung ſeiner
Mutter eine Pilgerfahrt nach Mekka Das Ein
geborenenblatt Al Garidah behauptet der Zweck der Reiſe
ſeien Verhandlungen bezüglich der von einer Gruppe en
liſcher Finanzleute zur Vollendung der Hed
ſchasbahn gegebenen Vorſchüſſe Die Pilgerfahrt
erfolge nach Rückſprache mit dem Sultan

Kleine Tagesnachrichten
Die neuen Gotthardverträge

Die Unterzeichnung der von der Jnternationalen Konferenz im
Monat März vereinbarten neuen Gotthardverträ ge iſt
in Bern durch die Geſandten Deutſchlands und
Jtaliens und eine Delegation des ſchweizeriſchen Bundeg
rats erfolgt
Chineſiſche Reformen

Jn den Hauptſtädten von 21 Provinzen Chinas ſind
geſtern zum erſten Male Stände Verſammlungen zu
ſammengetreten

Kämpfe in Abeſſinien
4 Aus Adis Abeba wird gemeldet Seit einigen Tagen

treffen hier Nachrichten ein über ſchwere Kämpfe zwiſchen
dem Dedgas Abate der das Kommando über die Tigriner an
treten ſollte und dem Dedgas Abraha der dem Dedgas Abate
nach Süden entgegengezogen war Jn einem Kampfe am 9 Oktober
beſiegte Dedgas Abate unterſtützt durch den Ras Olie und die
Tigriner des Ras Sebat den Dedgas Abraha der leicht verwundet
ſamt ſeinen Brüdern und zahlreichen Kriegern gefangen genommen
wurde

ren
3 Denkſcher Hochſchullehrertag

Nachdr verb S H Leipzig 13 Okt 1909
Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Ve

ſprechung über die noch unerledigten Leitſätze
wieder aufgenommen Bei der Theſe 1 welche die Möglich
keit ſchaffen will einzelne hervorragende Forſcher auch ohne
Lehrverpflichtung in Verbindung mit der Aniverſität zu er
halten bemängelt v Amira München daß man mit einer
ſolchen Beſtimmung möglicherweiſe Sinekuren ſchaffen werde

Prof Hartmann Wien beklagt es daß man in
Oeſterreich auf die Befähigung zum Lehramt ſo wenig Wert
lege Die Probevorleſung ſei für die Katze Bei der Ab
ſtimmung wird von der Theſe 1 nur folgender Satz ſtehen
gelaſſen Bei der Ausleſe der Hochſchullehrer
ſind Befähigung zur wiſſenſchaftlichenForſchung und Lehrgabe gleichmäßig zu be
rückſichtigen Bei der 2 Theſe die die tatkräftige
Unterſtützung hervorragender Begabungen von den Mittel
ſchulen bis zur Dozententätigkeit verlangt wird ein Zuſatz
beantragt wonach der Staat Sorge tragen und Mittel be
reitſtellen ſoll daß geeigneten jüngeren Herren die an öffent
lichen ſtaatlichen Anſtalten Krankenhäuſern bei Juſtiz
und Verwaltungsbehörden beſchäftigt ſind durch Entlaſtung
von ihrer Berufsarbeit mit oder ohne entſprechender Ge
haltskürzung Gelegenheit geboten werden müſſe zu wiſſen
ſchaftlichen Arbeiten Prof Brentano München
ſpricht gegen die Theſe 2 Der Grundgedanke könne nur
ſympathiſch berühren er habe aber doch Bedenken Das
Maximilianeum in München habe bedeutende Fonds die
für hervorragende junge Leute beſtimmt ſeien Alle Gym
naſien und Realgymnaſien Bayerns ſeien angewieſen die
ausgezeichnetſten jungen Leute alljährlich dem Miniſterium
in Vorſchlag zu bringen Dadurch entſtehe eine Rivalität
unter den Gymnaſien die es als eine Ehrenpflicht anſehen
einen oder zwei ihrer Schüler ins Maximilianeum zu dele
gieren Das Ergebnis ſei daß ſo und ſo viele der jungen
Leute ſchon im erſten Examen abfallen Heiterkeit Da
gegen ſei eine ganze Reihe tüchtiger Beamter aus dem
Maximilianeum hervorgegangen aber nur wenig Dozenten

Geheimrat Prof Binding Leipzig Jch habe die Er
fahrung gemacht daß alle in der Schule ſo eminenten jungen
Leute gar nichts geworden ſind und daß manche die ſich in
der Schule ſehr lodderig gaben
währten Prof Pappenheim Kiel weiſt darauhin daß es in Preußen ſchon gegen 40 Stipendien für Privat
dozenten gebe Profeſſor Lotz München hat gefunden
daß die ſogenannten großen Schüler gro tEſel ſein können Eine Reihe von Rednern wendet
ſich dagegen daß ſchon in der Mittelſchule eine Ausleſe fü
die akademiſche Laufbahn erfolgen ſolle Prof Wa
Leipzig Das Kriterium nach dem der Lehrer die hervor

ragende Begabung bemißt ſind gutes Gedä chtu
Fleiß und ſaubere ArbeitsleiſtungenKriterium nach dem wir meſſen iſt ein ganz anderes iſt da
einer Einſeitigkeit Nur in einer hervorragenden Einſeitio
keit wird auch zugleich die Begabung liegen die wir ſu
Auch meine Mitſchüler mit den beſten Zeugniſſen ſind
ſämtlich entgleiſt oder es iſt nichts aus ihnen geworden
gegen andere die man unterſchätzt hat ſind ſchließlich her
ragende Leute geworden Eine Förderung derartiger ſt
dividuen die der Lehrer als beſonders begabt bezeichnet
für den Zweck unſeres Dozententums faſt bedeutungslos r
einer Ausleſe ſchon in den Mittelſchulen kann man nur e

geiſtiges Proletariat
heranziehen und den Andrang der Maſſen fördern den Ip
zu bewältigen verpflichtet ſind Erſt nach der Univerſita ei
zeit werden hervorragende Leute zu fördern ſein
der Abſtimmung wird die Theſe 2 in der Faſſung an de
nommen daß der drohenden Beſchränkung der Wſſen
für die akademiſche Laufbahn auf die wohlhabenden K et
durch tatkräftige Unterſtützung hervorragend galt
Männer ſchon nach dem Verlaſſen der Univerſität namen rden
auch während der Dozententätigkeit entgegengetreten we daß
ſoll Bei Theſe 3 wird die Forderung geſtrichenuſſſe
jeder Dozent ein Lehrprogramm auſſtelleneſprt
Zu der Streichung hatte Geheimrat Bindjng ausgehendaß er ſeinerzeit auf die Habilitation verzichtet hätte nrpro

man ihn das Verlangen geſtellt hätte er ſolle ein Worte
gramm aufſtellen Jn der Theſe 4 wurden die füllen
und eine Lücke im geiſtigen Leben der Nation aus

ſich ſpäter beſonders be
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die Selbſtergänzung der Fakultäten

als das geeignetſte Verfahren für die beſte Ausleſe bezeichnet
wird zur Tagesordnung übergegangen da die hier behan
delte Frage noch nicht genügend gereift ſei Damit iſt
die Ausſprache über die Theſen von Profeſſor Kraepelin er
ledigt Zum Schluß fanden die Neuwahlen zum geſchäfts
führenden Ausſchuß ſtatt Die ausſcheidenden Mitglieder
wurden ſämtlich wiedergewählt

Profeſſor Wahrmund Prag
der ebenfalls zum Ausſchuß gehört gab hierbei die Erklärung
ab daß die Prager juriſtiſche Fakultät als ſie ihm wenn auch
bedingt den Vorwurf machte daß er durch ſein Vorgehen das
Anſehen der Univerſität ſchädigen könne von Vorausſetzungen
gusgegangen ſei die durchaus unrichtig ſeien Beſonders
erkläre er daß er von den Mitteilungen und Zuſagen die
bei ſeiner Ernennung den Mitgliedern der Fakultät nament
lich dem Vertreter des Kirchenrechts gemacht ſein ſollen in
keiner Weiſe in Kenntnis geſetzt worden ſei und daß er des
halb für dieſe keine Verantwortung trage daß ferner be
züglich der Art und des Maßes ſeiner Lehrtätigkeit weder die
Regierung Zuſagen und Zugeſtändniſſe von ihm verlangt
noch er ihr ſolche gemacht habe Außerdem erkläre er in
bezug auf die ſonſtigen ihm zu Ohren gekommenen Gerüchte
daß die Zuſicherung ſeines Urlauss ſeitens der öſterreichiſchen
Regierung auf ſeinen Wunſch erfolgt ſei und den Sinn hatte
ihm ein Recht auf den Urlaub zu gewähren nicht aber ihm
eine Verpflichtung aufzuerlegen Wahrmund beruft ſich auf
das Zeugnis des öſterreichiſchen Reichsratsabgeordneten Syl
peſter der der fraglichen Unterredung beigewohnt habe und
erklärt ſchließlich daß er die ihm zugeſagte Subvention für
Studienzwecke ſowie jede andere materielle Zuwendung aus
drücklich abgelehnt habe und daß er in bezug auf ſeine Pen
ſionierung keine wie immer geartete Verpflichtung einge
gangen ſei Veifall

Die Wahl des nächſten Tagungsortes wurde dem ge
ſchäftsführenden Ausſchuſſe überlaſſen Darauf ſchloß der
Vorſitzende Seheimrat Binding den dritten Deutſchen
Hochſchullehrertag

oldz
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Halle und Amgebung
Halle a 15 Oktober

Der Neuban des Reformrealgymnaſiums
Für den Neubau des Reform Realgymnaſiums hat wie

mitgeteilt der Bauausſchuß den Freybergſchen Garten ge
wählt Von der 3200 Quadratmeter großen Fläche ſollen 1770
Quadratmeter bebaut werden 1430 Quadratmeter für den
Schulhof liegen bleiben

Es ſind 18 Klaſſen vorgeſehen ein Lehrſaal für natur
wiſſenſchaftlichen Unterricht Phyſik und Chemie Zeichenſaal
und Aula

Die Baukoſten ſind bekanntlich auf 650 000 Mark ver
anſchlagt

Von unſerer ſtädtiſchen gemeinnützigen Nechts
auskunftsſtelle

Ein Reiſender hatte für eine hieſige Firma außer
halb deren Wohnſitzes Beſtellungen auf Photographie Ver
kleinerungen die unentgeltlich geliefert werden ſollten auf
geſucht Da er keinen Wandergewerbeſchein auch keine Legi
timationskarte beſaß wurde er wegen Uebertretung des Pr
Hauſterſteuer Geſetzes in Verbindung mit S 55 Zff 3 8 148
3ff 7 der Gewerbeordnung angeklagt vom Schöffengerichr
in Opladen zwar freigeſprochen von der Strafkammer in
Düſſeldorf aber zu 96 Mk event 8 Tagen Haft und zu den
Koſten verurteilt

Letztere hatte angenommen daß jenes Aufſuchen von
Beſtellungen auf unentgeltlich zu liefernde Photographie
Verkleinerungen nur ein Mittel zum Verkauf von
Umrahmungen geweſen und deshalb mit dieſem als
eine Einheit zu erachten zum Aufſuchen von Beſtellun
gen auf ſolche Umrahmungen aber ein Wandergewerbeſchein
notwendig ſei

Leider hatte der Angeklagte es unterlaſſen gegen ſeine
Verurteilung in 2 Jnſtanz Reviſion einzulegen die Erfolg
hätte haben müſſen weil er als Reiſender für die nicht ein
wandfreien Handlungen ſeiner Firma nicht verantwortlich
gemacht werden konnte zumal nicht von ihm ſondern von
einem Oberreiſenden die Aufträge zur Lieferung von Um
rahmungen getrennt aufgeſucht und entgegengenommen
worden waren Da das Urteil rechtskräftig geworden war
blieb nur der Gnadenweg offen Die ſtäd tiſche Rechts
auskunftsſtelle in Halle hatte ſich der Sache mit
Intereſſe angenommen und nach einer dieſer Tage einge
laufenen Nachricht erreicht daß vom König die Geldſtrafe
auf 20 Mark ermäßigt und der Erlaß ſämtlicher Koſten ge
nehmigt wurde

Dieſer Fall möge aber für die betreffende Firma eine
Farnung ſein ihre Reiſenden der Gefahr ſtrafrechtlicher
Verfolgung auszuſetzen
ſt Zugleich weiſen wir erneut darauf hin daß unſere
Nödtiſche gemeinnützige und unparteiiſche Rechtsauskunfts
lelle ſich jetzt im Ratskellergebäude in der Schmeerſtraße
r 1 3 Treppen befindet und werktäglich von 10 11 Uhr

und von 316 bis 8 Uhr Sonnabends aber von 8 bis 3 Uhr
geöffnet iſt

Wählerversammlung
Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis hält

öffentliche Wählerverſammlungen ab in Am mendorf Sonn
abend den 16 cr 816 Uhr abends im Gaſthof zum goldenen
ger i Dalena Sonntag den 17 cr 36 Uhr nachm im
z we des Herrn Belger in Löbejün Sonntag den 17 er

Uhr abends im Gaſthof zum ſchwarzen Adler
In dieſen Verſammlungen wird der Reichstagskandidat Herr

andritbeſttzer und Stadtverordneter Georg Reimann Berlin
Dr Schepp Wuhlgarten ſprechen

wem nd und Wähler welche die Kandidatur des Herrn Rei
n zu unterſtützen geneigt ſind ſind eingeladen

Der 1 kommunale Bezirksverein
hatte i
der d m Goldenen Ring ſeine Generalverſammlung in

er Vorſtand wiedergewählt wurde Dem Vorſitzenden

te Stellen gefordert an der Spitze des Vereins ſteht wurde
Dank abgeſtattets Neu tritt in den Vorſtand Herr Fuhr

r Rser Rem micke ein Der Verein zählt 183 Mit
glieder

Hinſichtlich der Stadtverordnetenwahlen
wurde auf die nächſte Verſammlung des Allgemeinen Bür
gervereins verwieſen Was die Kandidatenliſte anlangt
ſo wurde aus der Verſammlung heraus bemängelt daß man
für die 3 Abteilung auch einen Wähler der 2 Abteilung
aufſtellen wolle das ſei ein Fehler Dem hielt man ent
gegen es ſei nicht immer möglich Herren der 3 Abteilung
für ein ſolches Amt das viel Zeit erfordere zu gewinnen
Die Spaltung im bürgerlichen Lager wurde bedauert der
Halliſche Bürgerverein der dies Angebot des Allgemeinen
Bürgervereins abgewieſen habe ſei damit ſchlecht beraten
geweſen Wenn der Halliſche Bürgerverein oder die Sozial
demokratie immer mehr Mandate im Stadtparlament er
halte ſo werde die Bürgerſchaft ſchon merken daß dieſer
Kurs nicht der richtige ſei dadurch würden die Steuerlaſten
ins Ungeheure wachſen Die Sparſamkeit wie ſie von jeher
die kommunalen Vereine gepredigt hätten habe wohl ihr
Gutes und das werde auch noch einmal erkannt werden
Mit Freude begrüßte man es daß Herr Maurermeiſtes
Friedrich wieder ein Mandat und zwar der 2 Abtei
lung annehmen wolle

Hinſichtlich der projektierten Pflaſterung der Gr Ulrichſtr
mit Holz meinte man daß es ſich empfehle erſt noch zwei
vorſpringende Grundſtücke Nr 7 und 8 niederzulegen um
die Fluchtlinie ſehr zur Erleichterung des Verkehrs
durchführen zu können

Was die Holzpflaſterung der Großen Stein
ſtraße anlangt ſo wurde bemerkt daß die Arbeiten wohl
in 8 Tagen beendet ſein würden

Im übrigen wurde für die Dozenken die ſich be x Herrn Stadtverordneten Aßmann der ſeit langen Whren

ausrei r ſeine Arbeitueber die Theſe 6 die He h

GSerhart Hauptmann über seine Vortragspläne
Gerhart Hauptmann der am 27 Oktober zum erſten

Male als Vorleſer vor dem Halleſchen Publikum er
ſcheinen wird empfing einen Mitarbeiter des Berliner
Lokal Anzeiger und erzählte ihm allerlei über ſeine Vor
tragspläne

Es iſt in neuerer Zeit doch eine recht häufig geübte
Gepflogenheit der Autoren geworden, ſo meinte der Dichter
ihre Arbeiten ſelbſt vorzutragen Jch habe aus einer ge

wiſſen Scheu heraus mich lange gegen den Gedanken ge
ſträuht ſelbſt vor das Publikum zu treten Schließlich aber
habe ich dieſe Scheu doch überwunden und als mir eines
Tages ein derartiger Vorſchlag gemacht wurde ſtimmte ich
mit Freuden zu

Auf meine Frage ob der Dichter irgend welche Vor
bereitungen rezitatoriſch techniſcher Art für ſeine Vor
leſungen getroffen hätte ſagte Hauptmann Nein das habe
ich nicht getan Zu einem Vortragskünſtler würde ich und
will ich es niemals bringen Jch möchte niemals mit dem
rein kunſtgemäßen Vorleſer wetteifern zudem glaube ich
daß das Publikum mehr und mehr Verſtändnis zu bekommen
beginnt für das rein natürlich Unbefangene des Vortrags
für die ungekünſtelt ſchlichte Art einer Vorleſung Jch darf
alſo vielleicht auch als ungeübter Vorleſer auf die Sympathie
meiner Zuhörer rechnen

Ueber den genaueren Plan ſeiner Vorleſungen in Berlin
der denen in Halle wohl entſprechen wird äußerte ſich der
Dichter Jch gedenke zunächſt das Hirtenlied aus dem
Manufkript zu leſen dann Bruchſtücke aus meinem Drama
Die Wiedertäufer und ſchließlich etwas aus der

dramatiſchen Dichtung Telemach Dieſe Dichtung iſt
auf meiner Reiſe nach dem Süden in Korfu begonnen wor
den und wird auch wieder im Süden zu Ende gebracht wer
den Vielleicht werde ich auch einige kleinere lyriſche Sachen
bringen

Auf die Frage ob der Dichter ouch einige Sachen im
ſchleſiſchen Dialekt vielleicht humoriſtiſcher Art leſen würde
meinte Hauptmann Vielleicht in Breslau wo man ja den
ſchleſiſchen Diolekt beherrſcht ich würde dort wohl einiges
aus der Komödie Schluck und Jau vorleſen die ja im
Breslauer Stadttheater aufgeführt worden iſt

Die Unterredung war zu Ende Hauptmann ließ den
Redakteur aber nicht von dannen gehen ohne ihm noch ſeinen
Jungen vorzuſtellen Der herzige neunjährige Bub gleicht

in ſeiner ſtattlichen Größe und mit ſeinen großen Augen
ganz dem Vater der ſich viel und gern mit ſeinem Liebling
beſchäftigt

Sntomologische Gesellschaft
Die jüngſte Sitzung wurde großenteils von geſchäftlichen Ver

handlungen ausgefüllt ſo daß bei der vorgerückten Stunde nur
4 wiſſenſchaftliche Darbietungen geboten werden konnten

Herr Dr med Schwarzenbeck ſprach über ſeine dies
jährigen Erfahrungen beim Köderfang von Eulen Noc
tuidae in der Roitzſcher Marke Bekanntlich wird in Sammler
kreiſen vielfach mit allerlei Köderrezepten ebenſolche Geheimnis
krämerei getrieben wie in Jägerkreiſen mit den Fangbrocken Um
nun über die Wirkung der meiſtgerühmten Lockmittel ins Klare
zu kommen verwendete der Vortragende während der Monate
Auguſt und September regelmäßig eine Anzahl davon am Köder
band wie auch als Baumanſtrich Doch ergab ſich kein deutlicher
Vorzug einer Beize ſondern der Fang ſchien viel mehr von
meteorologiſchen Umſtänden aber auch von dieſen nicht zweifels
frei erkennbar abzuhängen Denn an manchen anſcheinend
günſtigen warm ſchwül bei bedecktem Himmel regendrohend
Abenden kam faſt nichts an den bewährteſten Köder an anderen
hingen ſogar die ungebräuchlichſten Reizmittel voller gierig ſaugen
der Falter Beim Anſtreichen fing ſich das Meiſte am Pflaumen
baum totes Holz Stangen uſw wurden gemieden Die Beute
verteilte ſich auf 28 Arten hauptſächlich Leucania Hadena und
Agrotisarten darunter einige die ſelten an den Köder gehen
der ſtärkſte Anflug erfolgte in der Zeit vom 5 bis 20 September

Schon länger weiß man daß manche Jnſekten ihr Wohngebiet
durch Ueberwandern immer weiter auszudehnen ſuchen Da aber
weitaus die Mehrzahl aller Entomologen und Entomophilen ſich
auf die Großſchmetterlinge beſchränkt iſt Mitteleuropa auf dieſe
Ordnung hin ſo eingehend durchforſcht daß nur ſelten noch ein
ungewöhnlicher neuer Standort zu entdecken iſt Herr Referendar
Bauer demonſtrierte jedoch nicht weniger als 5 Falter von neuen
Fundorten und zwar fing er davon 4 Eulen in den Alpen an
Stellen die ein zufälliges Verfliegen ausgeſchloſſen erſcheinen
laſſen Erſtens Agrotis collina durch ein über 3000 Meter hohes
Gebirge von den beiden nächſten 400 bezw 150 Km entfernten
Fundplätzen abgeſperrt Zweitens Caradrina rougemonti eben
falls 400 Km vom Gran Paradiſo ihrem einzigen bekannten
Fundort Drittens Dianthoecia conſpurcata bisher nur aus dem
Ural bekannt Viertens ein für Deutſchland überhaupt neues
Südtier D magnolii die in Frankreich Spanien und Portugal

Generalverſammlung ab

Endlich fing er bei Schleuſtngen einen Spinner Selenephera
lunigera ab lobulina der in Thüringen nur auf dem hohen
Thüringer Wald vorkommen ſoll von Pabſt indeſſen auch bei
v laß beronſtrierte Herr Spöttel alle bisher

um u m p el alle vonihm am r See aufgefundenen Laufkäfer Carabidae
darunter 3 ſpezifiſche Salztiere und Herr Krüger referierte
über die Lebensweiſe waſſerbewohnender Schmetterlingsraupen

Literariſche Geſellſchaft
Der erſte diesjährige Vortragsabend der Literariſchen

Geſellſchaft findet Montag den 18 Oktober cr abends
8 Uhr im Saale der Loge zu den drei Degen ſtatt HerrGeheimer Regierungsrat Profeſſor Dr A Riehl Berlin
aus ſeiner langjährigen Wirkſamkeit an der hieſigen Univer
ſität den Hallenſern in lebhafteſter Erinnerung wird
über das Thema H Jbſen Geſtalten und Ge
danken ſeiner Dichtung ſprechen Der Vortrag be
ginnt pünktlich 824 Uhr mit Beginn desſelben werden die
Saaltüren geſchloſſen

Eine Ausſtellung von Schülerinnen Arbeiten der Weiß
nähſchule von Frl Anna Richter findet vom 18 bis 30 Okt
Ludwig Wuchererſtraße 17 1 ſtatt

Der Gartenbau Verein unter Vorſitz des Herrn Prof Dr P
Holdefleiß hat ſeine regelmäßigen Monatsverſammlungen
wieder aufgenommen Jn der letzteren hat der Königl Garten
inſpektor Oertel einen hochintereſſenten Vortrag über Aquarien
und Terrarien gehalten Herr Kunſt und Handelsgärtner Karl
Schortmann hatte eine größere Kollektion mit ſehr ſeltenen
Fiſchen bewohnten Aquarien ausgeſtellt wofür ihm die An
erkennung des Gartenbau Vereins ausgeſprochen wurde Die von
Herrn Obergärtner Engelhardt ausgeſtellte Obſtkollektion er
hielt einen erſten Preis

Der Gewerkverein der graph Berufe und Maler hält am
Sonnabend abend 8 Uhr im Paſſage Reſtaurant Gr Brauhaus
ſtraße 30 ſeine Monatsverſammlung ab in der Koll Bergmann
Berlin einen intereſſanten Vortrag halten wird Freunde des
Vereins ſind willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Geh Sanitätsrat Dr Scharfe
einen Vortrag halten über das Thema Wie kleiden wie
uns zweckmäßig Nachher um 2410 Uhr Evangeliſations
Anſprache Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Der Schreber Verein der 1 Hall Schrebergartenkolonie
Deſſauerſtr 48 hält am Sonnabend abend 9 Uhr ſeine erſte

Auf der Tagesordnung ſteht u
Jahresbericht Vorſtandswahl Feſtſetzung des Arbeitsplanes für
das Winterhalbjahr

n

Provinzial Nachrichten

Ankauf des Biederitzer Buſches
Magdeburg 14 Okt Jn den letzten Tagen ſind hier

wieder Gerüchte über den ſeitens des Forſtfiskus beabſich
tigten Verkauf des Biederitzer Buſches aufgetaucht Als
Käuferin würde zunächſt die Stadt Magdeburg in Frage
kommen Ob und wie weit dieſe Gerüchte begründet ſind
lößt ſich zurzeit noch nicht feſtſtellen jedenfalls hat unſer
Magiſtrat ſo ſchreibt die Magd Ztg zu dieſer Angelegen
heit noch nicht Stellung genommen Daß der Verkauf vom
Fiskus beabſichtigt iſt und ſchließlich auch wohl erfolgen wird
kann kaum mehr bezweifelt werden es handelt ſich nur dar
um ob die Kaufſumme mit den Vorteilen und dem RNutzen
die aus dem Ankauf für die Stadt zu erwarten ſind im
Einklange ſteht

Ein Denkmal für den Erfinder des Zündnadelgewehrs
Sömmerda 13 Okt Der Kaiſer hat zu dem Entwurfe

für die Errichtung eines Dreyſe Kriegerdenkmals in Söm
merda dem Geburtsort Dreyſes ſeinen Beifall ausſprechen
laſſen und angeordnet daß ihn der kommandierende General
des 11 Armeekorps Freiherr v Scheffer Boyadel bei der
am 20 November ſtattfindenden Enthüllung des Denkmals
vertritt

Geſtern wurde der Grundſtein zu dem Monument gelegt

Beeſen 15 Oktober Gemeindevertreter
Sitz ung Jn der am Montag ſtattgehabten Gemeinde
vertreter Sitzung teilte der Vorſitzende vor Eintritt in die
Tagesordnung mit daß für Hilfeleiſtung beim Brande in
der Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik ſeitens der Magde
burgiſchen Feuerverſicherungs Geſellſchaft der Betrag von
20 Mark eingegangen iſt Hierauf fand die Wahl von vier
Wahlmännern zur Vornahme der Wahl eines Kreistags
Abgeordneten ſtatt Es wurden gewählt die Herren Ge
meindevorſteher Schatz Schöppe Elſte Schöppe Fr Ochſe und
Gutsbeſitzer W Buſch

Ammendorf 15 Okt Kirchliches Die Ein
gabe des Haus und Grundbeſitzervereins wegen Ungültig
keit der kirchlichen Wählerliſte iſt von der kgl Superinten
dentur in dem Sinne beantwortet worden daß geſetzliche Be
ſtimmungen nicht verletzt ſind und daß zu einem Einſchreiten
des Kreis Synodalvorſtandes kein Anlaß vorliegt Das
kgl Konſiſtorium hat unter dem 8 d M zur Verhandlung
über die Errichtung einer zweiten Pfarrſtelle in der Parochie
Ammendorf Beeſen einen Termin auf Freitag den 22 Okt
nachmittags 316 Uhr angeſetzt an dem außer den Gemeinde
kirchenräten die Herren Konſiſtorial Präſident von Döm
ming Geheimer Konſiſtorialrat Dr Caſpar Komſiſtorialrat
Superintendent Gutſchmidt ſowie als Vertreter des Ma
giſtrats von Halle als des zuſtändigen Patronats Herr
Stadtrat Frenzel teilnehmen werden Die Verſammlung
findet in der Broihanſchenke ſtatt

Radewell 15 Okt Es werde Licht Mit der
Jnſtallation zur elektriſchen Straßenbeleuchtung iſt begon
nen worden

Voigtſtedt 13 Okt Kindesmord Geſtern
abend wurde eine polniſche Arbeiterin ins Arterner Kran
kenhaus gebracht Jn der Nacht vom Dienstag zum Mitt
woch hatte ſie heimlich ein Kind geboren und dasſelbe in den
Abort geworfen Ob das Kind nach der Geburt gelebt hat
wird die ärztliche Unterſuchung bekunden

f Naumburg 14 Okt Das Ergebnis der heu
rigen Weinleſeſ iſt wie die folgenden Zahl ergeben
dem Moſtgewichte nach gar nicht ſo ſchlecht Es ergaben nach
Oechsle gemiſchte blaue Trauben 55 69 Grad Limberger
67 Grad Gutblau 69 Grad Portugieſer 72 Grad roter Ries

zu Hauſe iſt und neuerdings in Oeſterreich einzuwandern beginnt l ling 70 Grad



Delitzſch 13 Okt Das Bahnprojekt Schkeuditz z3Zwochau Deli en ne auf
aucht war wird nach einer Zuſchrift der Leipziger Außen
hn G an den a in abſehbarer Jeit nicht ver

wirklicht werden Die Geſellſchaft glaubt nicht daß die be
teiligten Gemeinden und ſonſtigen Intereſſenten dem Unter
nehmen diejenigen Opfer bringen würden die ſie im Jnter
eſſe der Rentabilität beanſprucht

Bleicherode 13 Okt Ein wütender Neger
Zwiſchen einer Negerſchauſpielertruppe kam es geſtern nach
mittag beim Verladen ihrer Wagen auf Bahnhof Bleiche
rodeOſt zu einer Streiterei die ſchließlich in Tätlichkeiten
ausartete Einer der ſchwarzen Künſtler griff dabei zum
Meſſer und brachte zweien ſeiner Kameraden nicht unerheb
liche Stichwunden an den Armen bei

Thale a 13 Okt Ein teures Vernügen Der Beſitzer eines Privatforſtes hez den Ab
chuß von zwei Hirſchen zwei Stück Mutterwild und zwei
Stück Schwarzwild an einen Jagdliebhaber verpachtet wofür
dieſer die Kleinigkeit von 6000 Mark bezahlt Bedingung
iſt daß er die Jagd nur allein ausübt und der Abſchuß bis zu
einem beſtimmten Tage erfolgt ſein muß

7 Leopoldshall 13 Okt Einführung des
Haushaltungsunterrichts Der Gemeinderat
erklärte ſich mit einem Antrage des Schulvorſtandes im
Prinzip einverſtanden für die Mädchen an den hieſigen
Schulen einen Haushaltungsunterricht einzuführen Die ent

en Koſten werden von der Regierung zur Hälfte ge
ragen

Sangerhauſen 12 Okt Angriff auf Po
lizeibeamte Geſtern haben zwei aus Artern ge
bürtige Perſonen die aller Wahrſcheinlichkeit nach eine Bier
reiſe unternommen hatten in der Fünderſchen Gaſtwirtſchaft
in der Göpenſtraße zunächſt die Tochter desſelben die allein
im Hauſe war in der unbotmäßigſten Weiſe beleidigt und
beläſtigt Sodann machten ſie ſich des Hausfriedensbruches
ſchuldig und als die Polizei zur Hilfe herbeigeholt wurde
widerſetzten ſich die Rohlinge und griffen die Beamten tätlich
an Hierbei wurden einem Beamten mehrere Rip
pen eingedrückt

Großheringen 13 Okt Mühlenbeſitzer
Walter Hier ſtarb Mühlenbeſitzer Richard Walter
Jn den Jahren 1893 und 1898 vertrat er den Reichstags
wahlkreis Jeng

Schkeuditz 13 Okt Aufgeklärte Todes
urſache Das Dunkel das über der Todesurſache des
Elaſergeſellen Platho ſchwebte iſt nunmehr gelichtet worden
Platho hier in Arbeit war in der Klinik zu Halle verſtorben
nachdem er dort ziemlich drei Wochen bewußtlos gelegen
hatte Während anfänglich vermutet wurde Platho habe
die an ſeinem Kopfe vorgefundene ſchwere Verletzung durch
einen Schlag erhalten iſt jetzt feſtgeſtellt worden daß er in
ſeiner Schlafſtelle in einem Hauſe der Ringſtraße von der
Treppe abgeſtürzt iſt Die Trepep iſt ziemlich ſteil ſie hat

und Platho verlor beim Beſteigen das Gleich
gewicht

Suhl 13 Okt Flucht zweier ſchwererJungen Dem hieſigen Gefängnis ſind zwei ſchwere
Jungen der Schloſſer Otto Hill aus Suhl und der An
ſtreicher Kruſe aus Erfurt entſprungen Beide hatten noch
längere Freiheitsſtrafen zu verbüßen und gegen den einen
ſchweben noch diverſe Unterſuchungen die ihm ſicher noch
einige Jahre einbringen Wie die beiden die Flucht bewerk
ſtelligten iſt noch nicht ganz klar

2 Chemnitz 12 Okt Einbrüche in Poſtämter
Jm letzten Vierteljahr ſind im Bezirk der Oberpoſtdirektion
Chemnitz 14 Einbrüche in Poſtämter verübt worden Auch
in anderen Orten Sachſens ſo in Oybin und in Lauſa bei
Dresden hat man derartige Einbrüche kürzlich verſucht

Dresden 14 Okt Selbſtmord bei der Ver
haftung Ein junger Techniker hatte ſich vor einiger
Zeit eines Eigentumsvergehens ſchuldig gemacht war aber
unerkannt geblieben Jetzt traf ihn die beſtohlene Perſon
auf der Wilsdruffer Straße und machte einen Gendarm auf
ihn aufmerkſam der auch die Verhaftung des Technikers vor
nahm Auf der Polizeiwache ſchoß ſich der junge Mann aber
in einem unbewachten Augenblicke eine Kugel in den Kopf
und war ſofort tot

Luftſchiffahrt

PDarseval TII in Müäünchen
Zur Fahrt des Parſevalballons nach München wird folNähere berichtet Geſtern um 11 Uhr Se fur e r

der von Augsburg um 10 Uhr aufgeſtiegen war bei ſchönſtem
Wetter über München und machte eine Rundfahrt über die Stadt
Die Leute ſtanden auf den Dächern und rannten in den Straßen
dem Luftſchiff nach Nachdem es noch über der Reſidenz manövriert
hatte 298 es in raſcher Fahrt mit laut ſurrenden Propellern
hinaus zum Oberwieſenfeld um dort unter den Klängen
der Militärmuſik und unter dem Jubel einer ungeheuren Men
ſchenmenge um 11 Uhr 20 Min glatt zu landen Auf dem Lan
dungsplatze harrten Prinz Rupprecht der Kommandierende
General des 1 Armeekorps Generalfeldmarſchall Prinz
Leopold und Prinz Karl von Bayern des Luffſchiffes
ebenſo zahlreiche Mitglieder der Abgeordnetenkammer Der Ballon
erhielt ſofort nach ſeiner Ankunft eine Gasnachfüllung durch
Mannſchaften der Münchner Luftſchifferabteilung

Oberleutnant Stelling nahm die beiden jungen Söhne
des Prinzen Rupprecht die auch den Z II bei ſeiner Ankunft in
München beſichtigt hatten in die Gondel um ihnen Erläuterungen
zu geben Das Luftſchiff hat ſeine Manövrierfähigkeit und Ge
ſchwindigkeit durch elegante Umſeglung der Türme und durch Ueber
holen flott fahrender elektriſcher Straßenbahnen gezeigt Auf dem
Dache des Abgeordnetenhauſes beobachtete eine roße Anzahl von
Abgeordneten die Herankunft des Luftſchiffes in dem man
auf die Anweſenheit der Volksvertreter aufmerkſam geworden war
Oberbürgermeiſter v Borſcht empfing die Herren bei der Lan
dung und nahm ſie im Automobil zu einem Frühſtück in der Rats
herrntrinkſtube mit

Die Mutter des Majors v Parſeval weilte wäh
rend der ganzen Zeit der Anweſenheit des Luftſchiffes mit mehreren
Damen der Verwandtſchaft an der Landungsſtelle Da an der
Reißleine etwas in Unordnung geraten war gab der Polizei
präſident der Feuerwehr den Befehl mit der 18 Meter langen
pneumatiſchen Leiter nach der Landungsſtelle zu rücken Die
Leiter wurde am Steuerende aufgeſtellt Dem Baklonmeiſter ge
lang es nun bald den Schaden zu beheben Das Luftſchiff war
während der ganzen Zeit von einer gewaltigen ſchauluſtigen
Menſchenmenge belagert
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Um 2,12 ſtieg das Luftſchiff von Oberwieſenfeld inſchöner ſchlanker Fahrt auf und machte zunächſt nochmals eine

Rundfahrt über die Stadt Jn raſchem Fluge fuhr es dann bis
zur Reſidenz wendete dort direkt über dem Hofgarten in eleganter
Schleife und zog weſtwärts über der Stadt nach Augsburg davon
Das Luftſchiff übernachtete dort und wird dann vorausſichtlich
heute vormittag die Weiterreiſe antreten

Das Pariſer Flieger Meeting
Jm Aerodrom Port Aviation bei Juviſy nahm die Pariſer

aviatiſche Woche ihren Fortgang doch wurden auch am Mittwoch
keine beſonderen Reſultate erzielt Lat ham hatte einen kleinen

e blieb aber unverletzt Ueber die Vorführungen wird
gmeldet

Paris 13 Okt Die heutigen Flugvorführungen in Juviſy
lockten wieder 15 000 Schauluſtige an Das Wetter war ſchön
doch wehte ein Wind von neun Sekundenmetern Stärſq der nur
allmählich abflaute Um 4 Uhr ließ Latham deſſen Aufſtieg
man ſeit mehreren Tagen erwartete ſeinen Apparat aus dem
Schuppen bringen Das Publikum verfolgte mit Spannung den
Start der gut gelang Der Flieger erhob ſich raſch zu 10 Metern
Höhe drehte ſich aber als Latham eine Wendung vornahm um
ſich ſelbſt und ſtürzte zu Boden Der linke Flügel ging voll
ſtändig in Trümmer doch blieh Latham unverſehrt
Die Menge bereitete dem Aviatiker eine Ovation Nach dem
Unfall ſtieg Paulhan mit ſeinem Voiſinzweidecker auf und legte
in 20 Meter Höhe vier Runden 8000 Meter in elf Minuten acht
Sekunden zurück Der Wrightpilot Graf Lambert umkreiſte in
neun Minuten 45 Sekunden ebenfalls viermal die Bahn endlich
flog noch Gobron eine Runde in zwei Minuten 17 Sekunden
Der Beſuch des Präſidenten der Republik iſt für
morgen angekündigt wie verlautet werden einige Miniſter und
mehrere Botſchafter den Präſidenten begleiten Blériot der
nicht mehr öffentlich fliegen will hat ſich jedoch bereit erklärt bei
dieſer Gelegenheit Flüge vorzuführen unter der Vedingung daß
von den Einnahmen 5000 Frank den Armen zufallen Um
Zwiſchenfälle zu verhindern wie ſolche am vergangenen Sonntag
ſtattgefunden haben hat die Eiſenbahnverwaltung beſchloſſen nur
höchſtens 60 000 Fahrkarten nach Juviſy auszugeben
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Bei den Mittwoch nachmittag fortgeſetzten Flügen auf dem
Flugfelde der Jla unternahm der deutſche Aviatiker
Euler mehrere Aufſtiege wobei er das einemal acht Minuten
45 Sekunden das zweitemal fünf Minuten ſechs Sekunden in der
Luft blieb Er erreichte zeitweiſe eine Höhe von 30 Meter

Ein Retz von Flugſtationen

Aus Paris wird berichtet Der franzöſiſche Deputierte
Dr Cachet wird in der Kammer einen Antrag einbringen der
vielerſeits mit großen Sympathien begrüßt wird Dr Cachet
fordert von der Regierung eine kleinere Summe 20 000 Frs
die dazu dienen ſoll eine Kette von Stationen für Flugmaſchinen

zwiſchen Paris Vordeaux Marſaille Lille
Breſt und anderen Provinzſtädten zu errichten Selbſtverſtänd
lich reichen dieſe 20 000 Frs nicht aus um dies alles zu leiſten
aber die Genehmigung der Kammer wird eine offizielle parla
mentariſche Anerkennung des Planes bedenten Je größer die
Anzahl der Stationen iſt je ſchneller wird ſich der Spor aus
breiten Wenn die Luftſchiſfer erſt einmal wiſſen daß auf dieſen
und jenen Strecken Stationen ihrer harren ſo werden Fernſlüge
aufhören ein Unternehmen zu ſein an das man nur mit Zögern
und Zweifeln ſich heranwagen darf Jede Station wird einem
Stationschef unterſtellt der ein erfahrener Aeroplanmechaniker
ſein ſoll

Eine Aeroplanpoſt Der franzöſiſche Arbeitsminiſter Mille
rand dem bekanntlich das Poſtweſen unterſteht läßt derzeit ein
Projekt der Beförderung von Briefſchaften durch
Aeroplane ſtudieren das in den afrikaniſchen Kolonien ange
wendet werden ſoll

Chriſtiania 14 Okt Jn einem geſtern abend hier gehaltenen
Vortrage der von der hieſigen Luftſchiffahrtsgeſellſchaft veran
ſtaltet war erklärte Prof Hergeſell daß eine Polar
ex pedition erſt ſtattfinden wird wenn man die Sicherheit hat
daß das Luftſchiff bei einer dreitägigen ununterbrochenen Fahrt
einen Aktionsradius von 2500 Metern beherrſcht

Zur Herſtellung und zum Vertrieb lenkbarer Luftfahrzeuge und
Luftſportapparate hat ſich in Dresden die Deutſche Luft
ſchiffahrt Geſellſchaft gebildet deren Vorſtand Schrift
ſteller und Aviatiker v Borgius Schmidt Jngenieur Edler von
Heinegg Baron v Kunth und Jngenieur Kropp ſämtlich in
Dresden bilden

Eine Geſellſchaft für Luftſchiffahrt und Aviatik m b H iſt in
Hamburg gegründet worden

Der Vallon Plauen des Vogtländiſchen Luftſchiffervereins
der Sonntag die erſte Fahrt mit einer Dame unternahm iſt abends
7 Uhr bei Bayreuth glatt gelandet

Spaniens Motorballon Der für die ſpaniſche Armee in Frank
reich und zwar in Meaux gebaute Motorballon Espana hat
ſeinen erſten Flugverſuch unternommen Jn der Gondel be
fanden ſich 7 Perſonen und zwar außer dem bekannten Aeronauten
Kapferer der ſpaniſche Oberſt Vives ferner ein ſpaniſcher Kapitän
ſowie zwei ſpaniſche Militärluftſchiffer Der Ballon machte eine
Fahrt von über 35 Minuten Dauer die vollſtändig gelang Es
heißt daß er für die ſpaniſche Expedition nach dem
Rifgebiet beſtimmt iſt vor ſeiner Jndienſtſtellung ſollen jedoch
noch mehrere Verſuche unternommen werden

Ein ſonderbarer Aeroplanunfall Jn St Louis wo
bei der Jahrhundertfeier der Stadt Aeroplanflüge von Mr
Curtiß ausgeführt wurden hat ſich ein eigentümlicher
Unfall ereignet Eine reiche Dame aus St Louis Mrs
Pandyke ſah den Flügen von ihrer Equipage aus zu
und als Mr Curtiß nur fünfzehn Fuß hoch über ihren
Wagen hinwegflog wurden die Pferde ſcheu und
raſten davon Der Wagen w urde umgeworfen und die
Jnſaſſin erhielt erhebliche Verletzungen

S

Vermischtes
Der Liebesroman eines Kindes hat in RNeuſtadt a d H

ein tragiſches Ende gefunden Der dort wohnende 20jährige
Korbmächer Karl Hoffmann unterhielt ſeit 1906 mit der jetzt
im zwölften HKebensalter ſtehenden Schülerin Eliſe
Schmidt Tochter einer Arbeiterwitwe ein Liebesverhältnis
Ganze Stöße von Liebesbriefen die zwiſchen beiden gewech
felt waren wurden beſchkanahmt als die Sache zur Kennt
nis der Staatsanwaltſchaft kam Hoffmann wurde zu ſeiner
verantwortlichen Vernehmung vorgeladen Als er vom Ge
richt zurlückkam begab er in die Wohnung der Witwe

l

Schmidt und feuerte zwei n e auf deren Tochteab die ſie in der Hüfte trafen Hier teſte h der r
täter freiwillig ver Poligei ver Athen

Jn den Bergen verſchwunden Jn den Graubündner Bergen
wird ſeit drei Wochen der 16jährige Oberſekundaner Kon
rad Weſthoff ein Sohn des Amtsgerichtsrates Weſthoff von
Hoechſt vermißt Der junge Mann war am 22 September mit

n Fahrrad von Chur aufgebrochen und iſt ſeither ver
wunden

Eine geſtörte Hochzeit Jn Bootrop feierte die Tochter
des Jnvaliden Wiaczoka Hochzeit als vor dem Hauſe Tumult
entſtand Wiaczoka ſprang aus der Tür und erſchlug
den gerade vorbeikommenden Bergmann Zablowſiki mit
einem Hammer und verletzte in ſeiner blinden Wut zwei
andere ſchwer

r 7 rLetzte Nachrichten
Ein unngatürliches Bündnis

O Hagen i 14 Oktober Privattelegramm Die
nationalliberale Partei in der Stadt Hagen hat
ein von der Freiſinnigen Volkspartei angebotenes Kom
promiß für die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
wider alles Erwarten abgelehnt und ſich mit den
Chriſtlich ſozialen und dem Zentrum gegen
den Freiſinn verbunden

Die Reise des Parseval III
O Augsburg 14 Oktober Privattelegramm Der

Parſevalballon iſt heute abend kurz vor ſechs Uhr
hier glatt gelandet Die Urſache ſeines ſpäten Eintreffens
war ein ſtarkes Gewitter mit heftigem Sturmwind
das den Ballon zwiſchen Kiſſingen und Hochzoll überraſchte
Die Weiterfahrt nach Frankfurt findet morgen früh 6 Uhr

ſtatt
VBarxelong brennt

H Brüſſel 14 Okt Jndependante Belge veröffent
licht ein Telegramm der Preß Aſſoziation wonach ein
franzöſiſcher Jnduſtrieller von ſeinem Korreſpondenten in
Barcelona ein Telegramm erhalten habe worin es heißt daß
Barcelona in Flammen ſtehe

H Mailand 14 Okt Jn den Häfen Genua und Livorno
hat der Boykott gegen ſpaniſche Waren angefangen

Großfeuer
H Groß Wardein 14 Okt Das dem reichsdeutſchen

Bankier Wilgerodt gehörige große Sägewerk Be
lenſes ſteht ſeit drei Tagen in Flammen Der Brand
konnte bisher nicht lokaliſiert werden

H Preßburg 14 Okt Jm hieſigen Neuſtädter Bahnhof
wütete nachts ein großer Brand Nur mit ſchwerer
Mühe konnten die Magazine gerettet werden Mehrere
Waggons auf denen Petroleum und andere leicht brennbare
Stoffe verladen waren ſind vollſtändig niedergebrannt

Eiſenbahnunglück
H Budapeſt 14 Oktober Der Klauſenburger

Schnellzug iſt heute nacht in der Nähe von Budapeſt
mit der Lokomotive eines Laſtzuges zuſammenge
ſtoß en Hierbei wurden zwei Poſtbedienſtete ſehr ſchwer
verletzt die Paſſagiere kamen mit dem Schrecken davon

Familiendrama
H Wien 14 Okt Aus Gram über den Tod ſeiner

Gattin verwundete der Buchbindermeiſter Kreyner ſeine
beiden Kinder im Alter von 12 und 6 Jahren durch Re
volverſchüſſe und erſchoß ſich dann ſelbſt

Der Abg Stychel freigeſprochen
O Poſen 14 Okt Wegen des freiſprechenden Urteils

des hieſigen Schöffengerichts gegen den Abgeordneten
Stychel der angeklagt war in einer Rede in Kurnik den
Lehrerſtand in den Oſtmarken beleidigt zu haben
hatte der Staatsanwalt Berufung eingelegt Jn der heu
tigen Landgerichtsverhandlung wurde Stychel freige
ſprochen die Koſten der Staatskaſſe auferlegt

Reviſion im Prozeß Wetterlé Gneiſſe
H Straßburg i 14 Okt Gegen das im Wetterle

Gneiſſe Prozeß geſprochene Urteil hat der Reichstags und
Landesausſchußabgeordnete Wetterls Reviſion eingelegt

Spaniſche Erfolge
W Tanger 14 Okt Nach Berichten aus Tetuan fuhren

zweiſpaniſche Kriegsſchiffe die Rifküſte entlang und
beſchofſen alle marokkaniſchen Fiſcherboote
ohne Rückſicht ob die Jnſaſſen Angehörige ſpanien feindlicher
Stämme waren oder nicht Es ſollen im ganzen vierzi
Boote mitſamt den Mannſchaften vernichte
worden ſein

H Frankfurt a 14 Okt Die Strafkammer verur
teilte die Wäſcherin Anna Kühner wegen Verkuppelung
ihrer Tochter zu zwei Jahren Zuchthaus

H Geeſtemünde 14 Okt Die vermißten le
Mann des Heringsloggers Adolf wurden vom Fiſch
dampfer Felix gerettet

H Velgrad 14 Okt Der Miniſter des Aeußern Milo
vanowitſch hat heute ſeine Auslandsreiſe angetreten

W eLeitung Wilhelm Ge ar g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm So
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht un
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte a
richten und Sport Grich Polckow für das Feuilleton m
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſeraten en
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
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Borliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2ig

3 Uhr 10 Min Kredit 208,50 Diskonto 197,62 Deutsche
Bank 248 75 Pakettahrt 130,87 Nordd Llovd 101,87 Russische
Anleihe Von 1902 88,50 Laurahütte 195 Bochumer Guss 252,75
Harpener 206 37 Gelsenkirchen 213,50 Berliner Handelsgesell
gchatt 181 Baltimore 116,50 Kanada 187 40 Phönix 211,37
Dresdner Bank 160,12 Schaaffhausen 146,50 Lombarden 24,20

G 242,75 Siemens Halske 233,12 Deutsche Uebersee
172 Luxemburger 213,90 Tendenz Besser

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Süd
west 1,50 Omnibus Ges 1,75 Adler Zementfabr 3,10 Breiten
burg Zement 1,50 Oberschlesische Zement 3,50 Giesel Zement
475 Hemmoor Zement I Schimischow Zement 2,50 Schlesische
Zement 4 Aluminium Ind Ges 1,25 Dürkopp 1,25 Düsseldorfer
Waggon 2 Freund Maschinen 4 Guttsmann Maschinen 1,25
Hoffmann Waggon 2 Lübecker Maschinen 1,50 Haller Metall
1,75 Harburg Wien Gummi 5 Ravené 2 Elberfelder Farben 5
tlöchster Farben 4 Benzer Hartsteine 2 Königsberger Walz
mühle 75 Schweizer Glashütte 3 Bosener Spritfabr 2 Ammen
dorter Papier 4 Elberfelder Papier 4 Varziner Papier 3 Ver
Glanzstoffabrik 4 Anhalter Kohlen 2,25 Caroline 2,50 Düssel
gorter Eisen 1,50 Eschweiler Bergwerk 2 Ilse Bergbau S
Niederlausitzer Kohlen 2 Rositzer Braunkohlen 2 und Langen
dreer 1,50 Proz niedriger Adler Fahrrad 1,40 Eckert

25 Harttnann 2,75 Kirchner Co 2 Panzer 3 und Deutsche
Gasglühlicht 5 Proz

t

Am Markte der Kaliwerte war das Geschäft heute ruhig
bei im allgemeinen behaupteten Kursen Heldburg Aktien waren

68 Geld 68 Brief Die Aktien der Deutschen Kaliwerte
115 Geld 116 Brief Um einige Prozent niedriger wurden die
Aktien der Nordhäuser Kaliwerke Von Kuxen waren die der
Gewerkschaften Hohenfels Hermann II und Sachsen Weimar zu
wenig veränderten Kursen gesucht Von Kohlen werten waren
die Kuxe der Gewerkschaft Trier angeboten

Am amerikansichen Baumwollmarkt

sind am Mittwoch die Preise erneut erheblich gestiegen so
dass jezt die Loko Notierung von 13,85 Cts die bisher höchste
dieses Jahres und damit aller Jahre zurück bis einschliesslich
1905 ist Ueber den Verlauf des gestrigen Marktes geht der
Voss Ztg der nachstehende Kabelbericht aus New Vork 2zu

Bei Eröffnung des Baumwollmarktes lagen Meldungen von
dem Eintritt tötender Fröste killing frosts in den mittleren
und östlichen Baumwollgebieten vor die im Verein mit den
höheren Auslandsmeldungen eine stramme Eröffnung bei um 13
bis 10 Punkte höheren Preisen bewirkten Die lebhafte Beteili
gung der New Orleanser Haussepartei und des Auslandes führte
im Verlaufe zu weiteren Preissteigerungen und veranlasste eine
Panik der Baissepartei Da die Spinnereien aus dem Süden im
grösseren Umfange als Käufer am Markte waren die Ernte
schätzungen fortgesetzt niedriger lauten eine Abnahme der An
künfte erwartet wird und im Effektivhandel bessere Verhält
nisse Platz greifen zogen die Preise namentlich in der letzten
Stunde weiter erheblich an so dass sich bei Schluss Erhöhungen
um 32 bis 25 Punkte ergaben

Fin neuer Ersatz für Baumwolle
Seit einiger Zeit wendet die deutsche Textilindustrie ein

erhöhtes Interesse den Faserpflanzgen zu die als Ersatz der
Baumwolle dienen können Neuerdings werden Versuche mit der
Faser des Ka pok gemacht des sogenannten Seidenwoll
baumes der sowohl in Amerika als auch in Asien und Afrika
heimisch ist Die Früchte dieses Baumes enthalten einen Samen
der ähnlich wie bei der Baumwolle von seidigen weichen Haaren
umkleidet ist Diese Haare sind indes so kurz dass sie bisher
meist für die Baumwollspinnerei nicht in Frage kamen sondern
in der Hauptsache als Polstermaterial benutzt wurden Die
meisten Kapokbäume wachsen wild erst in neuerer Zeit wird
der Anbau in Neu Guinea und Ostafrika von Europäern als
Nebenkultur betrieben Namentlich in den deutschen Schutz
gebieten beabsichtigt man die Produktion des Kapok zu Stei
gern Angesichts dieser Absicht ist es nun wichtig dass es
einerdeutschenspinnereigelungenist Kapok
tasern spinnfähig zu machen Allerdings handelt es
geh hierbei noch nicht um das Produkt des Kapokbaumes son
dern vorläufig erst um die Faser der Calotropis procera einer
in Ostafrika wild wachsenden Pflanze die indes die gleichen
kigenschaften hat wie der Kapokbaum Es wird angenommen
dass sich auch nunmehr die Faser dieses Baumes Verspinnen
lassen dürfte

Die Spinnerei der es gelungen ist die als Unkraut wachsende
Pflanze zu verarbeiten ist wie das B meldet die Chem
mtzer Aktienspinnerei in Chemnitz Diese hat dievöllig spröde und im Rohzustande des Zerstäubens wegen völlig
unspinnbare Kapokfaser nach einem im Verein mit Professor
Goldberg in Chemnitz ausgearbeiteten Verfahren spinnfähig ge
Staltet und hieraus Gespinste bis Nr 12 englisch hergestellt
lese tragen nach Angabe der Spinnerei einen ganz eigen
gen Wweichen seidenartigen Charakter Bei diesem Ver

ahren handelt es sich nicht um neue Maschinen sondern um
An allerdings etwas kompliziertes Präparier und Spinn
Syſtem Die Faser die vorläufig zur Verspinnung gelangt wurde
e wenig verwandt und hat daher auch einen niedrigen

i

Vom Markt der Juteerzeugnisse
be Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Errunschweig
richtet unter dem 13 Oktober Kalkutta Fessians 10 2 02
ogt ingen 9,8 Rs per 100 Vards New Vork 10 02 40

ten 4,55 Ots per Vard Dundee Markt ruhig Es notieren
essians 105 02z 40 e d bis 2 d per Vard Tarpaulings

58 45 35 d bis 3 d per Vard Nr 6 Schussgarn 1 sh
verliet bis 1 sh 64 d per Spyndle Deutschland Der Markt

ief ruhig bei unveränderten Preisen

Dresdner Bankverein Die ausserordentliche Generalver
lung genehmigte debattelos und einstimmig die Ueber

sching des Vermögens der Gesellschaft als Ganzes unter Aus
ane der Lic idation an die Magdeburger Privat

Privat Diese Geselschaft ändert ihre Firma in Mitteldeutsche
i atbank um erhöht ihr Grundkavital um 14 000 000
vere auf 50 000 000 Mk und gewährt gegen 6 Presdener Bank
gcj insaktien 5 Mitteldeutsche Privatbankaktien mit Dividenden
en P 1910 Ausserdem löst die Mitteldeutsche Privatbank

dendenschein des Dresdner Bank vereins pro 1909 mit
beber ein Seitens des Vorstandes wurde der Vorschlag zum
dass fang an die Magdeburgische Privatbank damit begründet

die Konzentration im Bankgewerbe den kleinen Institutendes Leben recht schwer gemacht habe

wir g Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Immenrode
auch u den 25 Oktober nach Berlin einberufen Es Soll u a
zur Aufng die Bewilligung von Zubussen und die Genehmigung

R nahme einer Obligationsanleihe Beschluss gefasst werden
Verluc häftsjahr sehliesst bei dieser Gesellschaft mit einem

v Von 590 634 Mk ab
Der letall Industrie Schönebeck A G in Schönebeck a d E
dchatteſgengehatisbericht für das am 30 Juni beschlossene Ge
Heine a kührt aus dass die im ersten Halbjahr erweckten
in ihm S durch den Verlauf des zweiten zerstört wurden da
Sieh le Absatz einen starken Rückgang erfuhr Obgleich

e Umsatzwertziffer sogar etwas gehoben hat von

1 315 297 Mk auf 1 334 734 MKk ist der Betriebsrohgewinn von
447 264 Mk auf 491 054 Mk zurückgegangen und zwar infolge
der niedrigen Verkaufspreise Ob die aufgelöste Fahrradkonven
tion in einer besseren und dauerhafteren Form wieder ins Leben
treten kann müsse die Zukunft lehren Nach Abschreibungen
von 77 201 i V 58 379 Mk ergibt sich ein Reingewinn yon
45 187 i V 70 346 Mk der sich durch den vorjährigen Vor
trag von 13 627 Mk auf 58 815 Mk erhöht Hieraus sollen nach
Dotierung des Reservefonds dem Delkrederekonto 50 000 Mk
zugewiesen und 3815 Mk vorgetragen werden Die Zuweisung
an das Delkrederekonto anstatt einer Dividenden verteilung er
folgt wegen eingetretener und noch zu erwartender Verluste bei
der Kundschaft In der Bilanz erscheinen Warenbestände mit
326 170 i V 626 180 MKk Debitoren mit 541 147 i V 454 984
Mark und Kreditoren mit 180 679 221 501 Mk Ueber die Aus
sichten bemerkt der Bericht dass an Aufträgen ein nicht unbe
deutender Bestand in das neue Geschäftsjahr übernommen
wurde Neue Verkäufe vollziehen sich aber bei starkem An
gebot nur zu reduzierten Preisen Mit Rücksicht auf die zur
vollen Wirkung gekommenen Fabrikationsverbesserungen und
da auch mit ermässigten Preisen für Rohstoffe und Materialien
gerechnet werden kann hofft der Vorstand dass das neue Ge
schäftsjahr günstig verlaufen wird In den letzten Monaten
wurde bereits erheblich mehr abgesetzt als im gleichen Zeit
raum des Vorjahres

Stabeisenpreise Dem Abkommen Stabeisen zu einem Mini
malpreise vorläufig nur für das 1 Ouartal 1910 zu verkaufen ist
jetzt auch die Mehrzahl der Martinwerke beigetreten

Der Kupferblechverband ermässigte den Grundpreis um
2 Mk auf 155 Mk pro 100 Kilogramm

Der Rheinische Aktienverein für Zuckertabrikation in
Dessau der im Vorjahr keine Dividende verteilte schlägt dies
mal 3 Proz Vor

Die massgebenden Fabrikanten von Ansichtskarten be
schlossen definitiv die Bildung einer Preiskonvention zwecks
Herbeiführung einer Gesundung der Branche Es ist die
Schaffung von Einheitspreisen für den Engroshandel und den
Einzelverkauf vorgesehen Nur wenige Fabrikanten dürften der
Konvention nicht beitreten Sie soll nach Zustimmung der Gros
sistenverbände in Kraft treten

Deutsche Spitzenfabrik Akt Ges in Leipzig Lindenau Der
Aufsichtsrat beschloss bei Abschreibungen die die Verwaltung
als reichlich bezeichnet eine Dividende von 20 Proz Vorzu
schlagen Im Vorjahre wurden bei 72 528 Mk Abschreibungen
22 Proz Verteilt

Lieferung von Sächen Wie der Berliner Handelskammer
mitgeteilt ist wird die Lieferung von 37 000 Säcken zum Ein
sachen von Eierbriketts für das Gouvernement von Südwest
afrißka vergeben Die Verdingungsunterlagen sind bei der Be
schaffungsstelle Wilhelmstrasse 62 Zimmer 407 einzusehen und
können von dort gegen kost und bestellgeldfreie Zusendung von
50 Pfg bezogen werden Angebote sind bis zum 30 Oktober
1909 einzureichen

Im Konkurs der Osnabrücker Bettfedernfabrik Edmund
Grosskonf betragen die nicht bevorrechtigten Forderungen
984 167 Mk Der verfügbare Massebestand beläuft sich auf rund
100 000 Mk

Waren gneal 9rogulete
Getreide

Berliner Produktenbörse 14 Okt Am Frühmarkt notierten
Weizen inänd 218 220 Roggen inl 169 170 Harer märkischer
meaklenburg pomwerscher prevess vosenscher u schlesischerfein
174181 mwissel 167 278 gering 162 166 russischer mittel u gering
160 167 Mais runder 152 186 Gerste inländ Vuttergersse masse
und gering 151 157 gute 158 172 russische und Donau leichte 187
bis 1582 Brbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 172 180 Kleine

Weigenmehl 00 27,26 80,25 Rogren ment 0 und 1 21,29 8,00
Weizenkleie 11,27 12 20 Roggenkleie 11 72 12,50 Alles frei Bann

Magdedurg 14 Oktober Für 1000 Ka netto ad Sdatton
Weizen stetig englischer neu gut 210 218 mittel

Roggen rubig in ländischer gut 165 168
auslündiso her gut mittel

Gerste träge hies Cheval gut 174 182 mittel Land
gut 110 170 mittel ausl Hutter gut 125 130 wittel

Hater stetig imländischer neu gut 152 168 mittel
aus ländischer gut mittel Nand gut mittel

Mais ruhig runder gut 149 1562 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

BRamburg 14 Okt Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 180 212 Roggen setill Mecklburg und Pomm 164 178
Gerste fest südruss 108,09 111 Hafer test Holst
Mecklenburger 202215 Mais st La Plata 116 117

Liverpool 14 Okt Roter Winterweizen per Desz 7,10 per
März 7,0, Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Answerpon 14 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt per
OKt 621 Dez 5,65 Febr 5,40 April 5,85 Juni d,25 Fr
Still Umsatz 8580,000 Kg

Pest 14 Okt Weizen behbpt 24,75 Gd 14,80 BRoggen per Okt 9,83 Gd 9,54 Br Okt T7,70 Gd
71 Br Mais per Sept 6,96 Gd 6,9T Br

Zucker

Hamburg 14 Okt Rübenrohzueker I Prodonkt Basts 882
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

per Okt
Hafer per

vorm nachm abendsper Oktober 11 35 21,52 11,22
November 55 11 25 11,10Dezember 11,39 11,34 11,17 r
Märe c 11,45 87Mai 11 87 11,55 11 47J August 11 72 31,70 11 ,65 rstetig schwach matt

Kaffee
Hamburg 14 Okt Good average Santos

vorm nachm abenäs
per Oktober 34 d 34 d 34 GDezember 3 G 34 G GA Gd 34 d 642Mai S Zer Gd dstill behauptet behauptet

Havre 14 Okt Kaffee good average Santos per Des 4t2
per Märe 42 per Ala 42 per Juli 42

Rio de Janerro 14 Okt Kattee Zufuhren 19 000 Sack in Rio
119 000 Sack in Santos

Eier
Berlin 14 Okt Eier pro Schock volltrische in und ausländ

8,40 4,70 südrussisehe erste Sorte 4,05 4 20 bess polv galiz ungar
und ähnliehesSorten 3,50 4 20 geringe inländ poln und galizisehe
Sorten 8,75 8,85 M Kühlhauserer oder Kiste Kalkeler

weite Sorten kleine Eier 30 40 M Tendenz lebhaft
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 12 Okt Kartoffelmehl und Stärke 28,50 23,00 Feuechto
Stärde

Magdeburg 14 Okt Prims Kartodelstarke und Mehl ar
Solritus

150 kg 22 2522

Nordhausen 14 Okt Zranntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 h 85,25 86 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

94 26 M per toko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 13 Okt Butter Der Markt ist etwas ruhiger und
genügten die Zufuhren feinster Butter zur Deckung des Be
darfs während zum 130 Pfennigstich passende Oualitäten knapp
sind und lebhaft gefragt bleiben Die Zufuhren wurden zu un
veränderten Preisen geräumt Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 135 137 Mk do
IIa Oualität 127 133 Mk Schmal z Die kleinen Schweine
zufuhren und ungenügenden Bestände liessen die feste Tendenz
der amerikanischen Börsen anhalten und führten weitere Preis
steigerungen namentlich für spätere Termine herbei Die Kon
sumnachfrage ist hier befriedigend und findet Lokoware guten
Absatz Neue Zufuhren von Amerika fehlen und sind auch in 1

mittel

folge der Knappheit in Amerika nicht zu erwarten Die heu
tigen Notierungen sind Choice Western Steam 68954 69 Mk
amerik Tafelschmafz Borussia 7214 Mk Berliner Stadtschma z
Krone 71 76 MKk Berliner Bratenschmalz Kornblume 72 76
Mark Speck Unverändert

Koln 14 Okt Rabol loko 58 50 per Oktober 56 50
Hamburg 14 Okt Stadtschmalz 70,00 amerik Steam S61,75

Chamberlain 62,00
Chemische Produkte

Hamburg 14 Okt Chilisalpeter per loco s 42 Felr MArr
8 frei Fat rzeug Hamburg

Wolle
Bremen 14 Okt Baumwolle stull Upl loko midd 68 76 Ptg
Liverpool 14 Okt Aegyptische Baumwol e per Nov 9,03Alexandria 14 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 18 91

Jan 19 03 März 19 16
Liverpool 14 Okt Baumwolle Umsatz ,900 Ballen davon

Import 18,000 Ballen davon Amerikaner 12,000 Ballen

Metalle
London 14 Okt Chili Knpter stetig 57,, 9 Mon 58 Zinn

Straits fest 1381, 3 Monat 1395 Blei span fest 18 englisch
18 Zink gewöhnliche Marke fest 28, spez Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 14 10 13 10 Chicago 14 10 13 10
Weiaen p Dez 112 1107 Weizen p Dez 106 104L Neait II83 i v e Mai 106 1065Mais p Der 68 68 Mais p Dez 58 57v v Mai 2 S v Mai 90 S90Mehi Spring elsars 4,60 4,60 Hater p Dez h 0
Kaffee Vair Rio Nr 7 14 7,12 m Mai 42 4 1p Okt 80 5,80 Roggen p Des 73 73Nov 5 80 S5,85 Schmalz Okt 13,10 12,87Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,95 10,77
do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weisen stramm Mais fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerjka Linie Die nächsten Abfahrten von Post

und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 17 Okt
Blücher 21 Okt Amerika 31 Okt President Grant 4 Nov
Kaiserin Auguste Victoria 9 Nov Pennsylvania 13 Nov Graf
Waldersee 20 Nov Bulgaria Nach Boston und Baltimore
24 Oktbr Bosnia 8 Novbr Bethania Nach Philadelphia
30 Okt Arcadia Nach New Orleans 30 Okt Hoerde
Nach Montreal 20 Okt Zijldiik Nach Westindien 22 Okt
Sardinia 22 Okt Caledonia 3 Nov Graecia 5 Nov Spree
wald 7 Nov Bolivia Nach Mexiko 18 Okt Bavaria
28 Okt Albingia 3 Nov Schaumburg 14 Nov Fürst Bismarck

Nach Ostasien 15 Okt Sithonia 25 Okt Scandia 30 Okt
Brasilia 10 Nov Segovia 20 Nov Sambia Nach Wladi
wostok 2 Nov Largo Law Arabisch Persischer Dienst
18 Nov Cheruskia

TVasscrstüände
bedeutet über unter Nullo

Saale und üUnstrut Vall Wnobs
Artern Brückenpegel OKt 58 Ia OKt 0 68 v
NSebra Oberpegel v 2,08 06 e Sv Uuterpegel 46 44 3 2Weissentfels Oberpegel ,54 2,84 a eUnterpegel 64 62 2Protha 18 12114 7292 10 mAlsleben Oberpegel 13 72 52 14 48 c2 Unterpegel Wahh 74 14Bernburg I 0 4c0Kalbe Obervegel r s r1 62 6 hdo Unterpegel 3 L v 92 12lssr Eger Elbo Moldau

Okt all W nehs J Okt PValiſWuehs
Eudweis I 16 19 Torgau Ia 0 7e 2Preg Wittenberg FI s 6 sJungbunzl 0,03 1 KKosslau 1,0s 4 SDaun, 0601 2 a a r 3,34 4Vardubitz 51 1 Magdeburg rBran deis 9,12 s Tangermde i 72 16Nelnik 0,46 4 Vistenbrge 1,26 8Leismerite 14 10 Dömisz Peg 13 0 60 1 3Aussi g 760,39 6 Hohbnstort 14 0,73 SDresäen 15 6 Lauenburg 68 2 SAussig 13 Okt Pegelstand plus 850 em Vom Oberlauf
werden 18 em Fall gemeildet

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielenziger Berlin

14 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Rückprämien

Vorprämien RückpräzienOktober November Oktober November

bombarden 2 251 F TFranzosen 1e2 u 162 160 189d e h e Iarten er echt rDarmstädt B 340 1 141
Disc Comm 200 301 197 196e t toh Ba 2Presaner Br 16 i es
Oesterr Crecd 210 211 23 201 206 2Russenbank 15e t 157 2 FDynam Trust 175 2 176 3 SHamb Packet 183 134 2 1a9 1 128Nordd Lloyd e 105 22 100t oPrince fenry 136 2 137 2Gr Beri Str I 180 185 164 239 Reichs n 8 al 24 FRossen v 1802 e 892Bochumer r z50 248e reren h v iHarpener 2092 212 203 3 202 4Phönix 314 217 co9 23 BeeImxemb 2172 2303 e 209 jPortmander a SA B G 246 2 248 241 2 240 4

Naohfrage und Angebot Protse von Kall Kuxon
von Samael Zielenziger Berlin und Essen 14, Okt

L à T Bner Geſd BristAdler Kali V A S S Hugo 3300 83400Alexandershal 8600 8700 Immenrode 3390 3500Beienrode 4600 4800 Johannashall 4100 4300Burbach 12,800 12,600 Justus 88 89Carlsfund 6800 6700Kaiseroda 7100 7880Coeoihenhall S S Krügershall Akt 87 88Desdemona S 6900 Ludwigshall 79 60Deseh Kali Akt 118 117 Neustassfurt 1 1,000 11,500Deudsehland 3700 8900 Reiohskrone
Briedrichshall 88 90 Lossa 950 1050Gläckaut RolandSondérshausen 15 500 18 8500 Ronneberg Akt 125 127
Guntdbershall 8700 8809Rothenber 2000 2150
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 8750 3909er ver a glegtte r 200 4800orn Siegtri 9 4Helädurg s so Sigmundshall 162 164Helduunger l 1525 1600 Teustonia Akt 112 l
Beldvungen II 1500 16800 Wilbelmehball 11,200 11,500
Hermann II S Windtecahall 12,500 18,000Hohonfels 2233 2333
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